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Um die Neubildung der Reichsregierung .
Das Diktaturgespenst.

^vrzeilige Einberufung des Reichstags ? — Die
Möglichkeiten der künftigen Reichstagsmehrheit.
^

>n . Berlin . 27. Dez . (Drahtmeldung unserer Berliner Schrift -
.
" "ng. ) Die Linksparteien haben bekanntlich zuerst darauf hin-

j
Qtf>eitet, daß die Regierungskrise auf Mitte Januar vertagt wurde.

Gedanke . daß etwa der Reichstag noch bis in die Weihnächte-
d« « beisammen bleiben könnte , um den Versuch einer Neubildung

Regierung zu machen , wurde von ihnen abgelehnt auf die Speku-
>

' hin , daß inzwischen die Verärgerung des Zentrums gegen die
^

?>aldemokraten sich verlaufe und dann die Möglichkeit für die
% Koalition besser sein würde als unmittelbar nach der Scheide -

^ ."^
'Rede . Sie waren also damals durchaus davon durchdrungen,

l|
A ™ t ihre Absicht eine Verlängerung der Krise bis Mitte Januar

^ , " '9 !ei . Jetzt haben sie plötzlich umgelernt , und sie behaupten ,R Traf Westarp auf eine kleine Koalition der Rechten hin-
iw ! e und ? in Kabinett zusammenstellen wolle, daß, wenn es not-
$c ^ K iuf Grund des Artikels 48 mit der Diktatur arbeite .
Itjrf „ wird jetzt plötzlich angeregt , ob es nicht doch vielleicht
, j

"^ ßig sei , den Reichstag schon früher einzuberu -
• um solche Pläne zn beseitigen, ehe sie sich verwirklichen könnten.

\ \? as Icheinen uns überflüssige Sorgen zu fein . Daß freilich die
^ »kispause dazu benutzt wird , um die Aussichten der verschiede-

'«In . Duette abzuwägen , ist eine Selbstverständlichkeit. Wir zwei -
Stj.. 10 keinen Augenblick daran , daß der Reichspräsident dem Trafen

»
tP ' "°chdem Herr Müller -Franken gescheitert ist , den Auftrag

nct ;
™a &inetisf >ildung anbieten wird , und es wäre von dem deutsch-

L 0"a
Je" Führer mehr als töricht, wenn er ruhig abwartete , bis

!» -
^ ^ 'chsprästdent in ihn herantritt . Es ist sein gutes Recht ,

(,fieh
tCtcn ' ' " uiieweit kich für ihn dann praktische Erfolge

^icht
können . Ueberschntzen wird er freilich seine Ehancen

lijg^ Wenn das Zentrum anders zu den Deutschnationalen stände,
m j

die Dinge ja sehr einfach . Dann wäre das von Herrn Wirth
t?c.

" r*cht ..Bürgerblock" genannte Gebilde denkbar und in seiner
W ,

* tragfähig , die von den Deutschnatiowalen bis zu den
reichte . Aber das Zentrum will nicht , von den Demo-

> n von - . .. sKweigen Graf Westarp müßte also schon , wenn er
in der Hand behalten will , auf die aktive Mithilfe

i%
" ß°nz 5" schr

4e5 3
bte Leitung i

ums verzichten und sich auf die Deutsche Volkspartei , die
(L l

.
n und Wirtschaftliche Vereinigung stützen, also ungefäht das

Wj Imcnt wiederholen , das Herr Dr . Luther bei seinem ersten
wachte , nur mit dem Unterschied , daß Herr Dr . Luther
l>amQls cin gewisses Maß von persönlichem Vertrauen beim

^ lau #
flcno^ n' QS ®cl dem Grafen Westarp nicht der Fall ist.

be » mt a6er au^ ' ba^ bic Aufgaben , die vor Jahr und Tag
Legierung standen, wesentlich andere sind als heute. Für den

)(t
"blick sind es in erster Linie sozialpolitische Fragen , um die

geht Wir denken in erster Linie an das Arbeitszeitgesetz.
b„5 J c8?n bindende Abmachungen des Blockes der Mitte vor , die
^06i Um an einer weiteren Anlehnung nach links hindert , aber
S nJ ' Ur Klange der Block der Mitte selbst hält . Geht er aus -
!ty ni e

.} • dann würde das Zentrum vielleicht nicht ungern die Ge -
% benutzen , in Hand mit den Sozialdemokraten radikalsoziali -

ji i,u motf,cn und einem Kabinett Westarp Ste '
ne in den

Ittjf ,
Icß e" . über die es bald stolpern müßte, die sich auch qiit dem

^
^ nickt aus dein We^ e ick>affen lassen . Ein Ausweg , an

'foiim* übrigens der Reichspräsident noch Graf Westarp wahr -"" ch denkt
?edc'^»re. 5 0 Icu : ben wir nicht , daß Gras Westarp , auch wenn die

°°r tb « £ Möglichkeit für ihn bestehen sollte , mit einer Regierung°°rtejx Reichstag zu treten , die sich aus 'chließl ch auf die Rechts-
% n >tützi . davon Gebrauch machen wird . So rasch wird er sich

bon aU(*'eT' sollen . Die größte Möglichkeit spricht dafür , daß"oiiljJ 1 ici" cn Auftrag zurückzieht und der Reichspräsident eine
weniger rechts exponierte Persönlichkeit beauftragt , die

Grundlage arbeitet , aber eine engere Bindung des
% erreicht Das kommt wieder auf dasselbe hinaus , hätte

kwfsnung nicht nur bei der Antrittsvorstellung eine
^

"
^u bekommen , sondern sich auch über die schwierigen Mo-

1 qji
T sozialpolitischen Gesetzgebung hinaus zu halten Indessen.05 sind Spckulat onen. Wie die Dinge schließlich laufen

L(Sb c .
niemortd zu sagen. Vorläufig häll man in allen maß-

; 8ien ,
^ ' sen daran fest , daß die Verhandlungen zur Lösung der

vSint ^ 5triIe er^ am 10 Januar beginnen , wenn mit dem Zu-
,

'her r '
n

^ Hauptausschusses des Reichstages wenigstens die
K t>afe

a
I Staftioncti zur Stelle sind Das schließt aber nicht

Atetii Reichspräsident vorher bereits sich noch einmal mit den
Verbindung setzt und auch den Reichslagsprctsidenten^ fcülrt ein möglich klares Bild über die Entwicklung?-u der künftigen Mehrheit zu machen .

^ !re emanns aufgegebene Reisepläne.
)
^

^ in, 27 . Dez . <Dr- htmelduug unserer Berliner Schrift -
'i

'
älion , Reich - oußenn,inister Dr . Slrcsemann , der eigentlicheinen tu : zen Urlaub antreten wollte, hat . wie von amt-

>, Üen
^ mitgeteilt wird den Plan ausgegeben und hat sich ent-

" uj Q
^ " ächst in Berlin zu bleiben Die Reis « nach Aegyp -

> 0 r b e
r ° b " eh ' » durch d > e Krise schon unmöglich g e -

? irotzden wollle Dr Stresemann die Zeit bis zum lg
Erholung zu suchen Ober seinen

he f.® ?usgrgeben hat «>der vielleicht ein noch näheres Reise?n nächsten ? ogen wählt , steht noch nicht fest

27 Dez . Nach einer Meldung des „Extradlad "
'" l gi ,

r !o6u " 0 der holländischen Prinzessin Julian « mit dem^ »hn des schwedischen Kronprinzen bevorstehen.

Das dritte Dawesjahr .
^ Berlin , 27. Dez . (Funkspruch .) Zwischen der deutschen Re¬

gierung und dem Generalagenten für die Reparationszahlungen sind,
wie der Generalagent in seinem Bericht an die Reparationskommis -
sion mitteilt , VereinbarungenüberdieVerteilungder
dritten Jahresrate getroffen worden, die einen für die
Deutsche Wirtschast erträglichen Lieferungs - und Zahluikgsmodus
sichern.

Die zwischen dem Generalagenten und der Deutschen Reichsbahn-
gesellschaft getroffenen Abmachungen, aufgrund deren die Zinsen für
die Eisenbahnobli ^ationcn im zweiten und dritten Jahr monatlich
gezahlt werden, bestehen fort . Für Vorauszahlungen ist ein Diskont
von sechs v. H . bestimmt. Für die Zahlung der Beförderungssteuer
wurde ein neues Abkommen getroffen, das regelmäßige monatliche
Zahlungen in Höhe von 22 .S Millionen Goldmark vorsieht Aus diese
Art werden bis zum 25. August 1927 270 Millionen Goldmark aus
der Beförderunyssteuer bezahlt sein . Der Rest muß am 15 . September
1927 aus dem tatsächlichen Erlös der Beförderungssteuer des
Jahres und zwar in der Höhe des dann noch ausstehenden
Beitragsanteils der Beförderungssteuer abgetragen sein . Der
normale Haushaltsbeitrag von 110 Millionen Goldmark ist
ebenfalls in gleichmäßigen monatlichen Teilzahlungen regelmäßig
eingesetzt , da er in dieser Höhe von dem Kommissar der verpfändeten
Einnahmen zurückbehalten wird . Die Zahlungen der zusätzlichen
Ha-ushaltsbeiträge sind in sieben Teilbeträge von je 18 Millionen
Goldmark fällig und in fünf weiteren Teilbeträgen von je 34,8 Mil¬
lionen Goldmark . Die Tchlußzahlung ist am 31 . August 1927 fällig.

Die Zinsen dei deutschen Jnduftrieobligationen sind in zwei
Teilbeträgen von je 125 Millionen Goldmark zahlbar , jeweils am
1 . April und am 25. August 1927. Dies ist durch die Bedingungen
für die Schuldverschreibungen selbst und durch die praktischen An-
ordnungen für die Aufbringungen festgelegt , so daß « Z nick» möglich
war , eine neue Anordnung a» f monatlicher Basis herbeizuführen ^

Neue Garantien
gegen Befatzungsttbergrisse?

Berliner Kossnnnge ».
* Berlin , 27 . Dez. (Funkspruch .) In politischen Kreisen Bor-

lins wird betont , dah der französische Staatspräsident auf Vorschlag
d«s gesamten Kabinetts Poincore und auf die erste Anregung von
Tirard und Guillaumat die Begnadigung der in Landau verurteilte »
Deutschen ausgesprochen hat , ohne sich an juristische Klauseln zu hal-
ten. Wie erinnerlich , wurde seinerzeit von französischer Seite ein
Gnadengesuch gefordert mit der Begründung , daß eine Begnadigung
nur aus grund eines solchen Gesuches erfolgen könne . Auch die Tat «
fache, daß von deutscher Seite bereits Revision angemeldet war , ist
von den Franzosen nicht als juristisch bindend angesehen worden. Auf
der anderen Seite erinnert man in politischen Kreisen daran , daß
der Reichsminister für die besetzten Gebiete in seiner Erklärung zum
Landauer Urteil Garantien beansprucht hat . daß derartige Vorkomm-
nisse wie die Tat Rouziers sich nicht wiederholen . Man erwartet da-
her. daß diese Garantien > n der neuen Fassung der
Rheinlandordonnanzen zum Ausdruck kommen , über die no-b
beraten werden wird.

Der anqebUche Mainzer Jwischewall.
» Berlin . 27. Dez . ( Funkspruch .) Bei dem von französischer

Seite am Sonntag gemeldeten erneuten Besatzungszwischensall in
Mainz scheint es sich nach genauerer Untersuchung durch die deutschen
Behörden um die Tatsache zu handeln , daß einige französische
Soldaten stark betrunken waren , wobei ein Soldat seinen
Revolver verlor . Offenbar zur Motivierung dieses Verlustes hat
dieser den Zwischenfall fingiert , der sich jedoch in der Tat nicht
ereignet hat.

Poincares Stabilisierungsnöte.
Schattenseilen der Franltenhausse |

F . H . Paris , 27. Dez . (Drahtmeldung unseres Berichterstatters . )
Die größte Sorge Poincares als Finanzminister besteht im Augen-
blick darin , eine weitere Baisse der auswärtigen Devisen aufzuhal -
kn ; denn es muß mit allen Mitteln verhütet werden, daß die an der
Pariser Börse gehaltenen Aktien weiteren Kursrückgängen ausge -
setzt sind . Außerdem würde eine weitere Abichwächung der Devi¬
sen , die sich immer mehr fühlbar macht , die wirtschaftliche Krise ver-
stärken ! denn die französische I n d u st r i e , die sich mit Roh-
mqterial im Sommer zu hohen Devisenkursen eindeckte, ist heute nicht
in der Lage, ihre Verkausspreise herabzusetzen und infolgedessen
taum mehr konkurrenzfähig , und sie würde es . wenn die
Devisen weiteren Rückschlägen ausgesetzt wären , noch weniger sein .
Also daher die Stützung der Devisenkurse , für welche die Bank von
Frankreich immer wieder einspringen muß, indm sie Devisen kauft,
wofür allerdings ausländisches Kapital und ausländische Kapital !-
sten sich der besten französischen Wertpapiere zu niedrigen Kursen
oemächtigen, sodaß die Gefahr besteht , daß die Mehrheit der Aktien
in nichtfranzösischen Besitz übeigchen. Man nimmt an , vaß we-
nigstens für einige Zeit die bestehenden Devisenkurse aufrechterhal-
ten bleiben bezw . , daß das Pfund nur in den Grenzen zwischen 122
und 125 schwanken wird . Allerdings verhehlt sich der französische
Finanzminister nicht , daß die Stützungsaktion aus die
Dauer starken Nachteil im Gesolge haben wird ; denn,wenn er gezwungen ist , fortwährend Devisen zu kaufen, wird ihm
endlich nichts weiter übrig bleiben ,

-als neue Banknoten in Umlauf
zu bringen , um mit diesen Devisen zu erwerben . Die Frankenhausse
hat also ihre Schattenseiten in wirtschaftlicher und in rein finan -
zeller Hinsicht .

Der Kamps um die eliäsjische
Autonomiebeweguag

Stürmische Zwischenfälle aus der Jahresversammlung der sranzösischen
Liga siir Menschenrechte .

F. H . Paris , 27 . Dez . (Drahtmeldung unseres Berichterstatters .)Die Liga für Menschenrechte hielt in den Weihnachtstagen ihre
Jahresversammlung in Metz ab , wobei es zu stürmischen Zwi -
s ch e n s ä l l e n kam . Insbesondere gegen Painlev6 , der Mit -
glied des Zentralkomitees ist , wurden schwere Anklagen wegen seiner
Teilnahme am Kabinett Poincare erhoben und beschlossen, auf dem
nächsten Kongreß den Antrag zu stellen , daß die Mitgliedschaft dej

Liga mit der Uebernahme eines Portefeuilles in einem Kabinett der
Rechten unvereinbar sei . Hauptsächlich wurde die Lage in Elsaß «
Lothringen erörtert . Alle Redner beklagten sich über die sran»
zösische Verwaltung , welche nicht im Stand sei . den Wünschen det
Bevölkerung gerecht zu werden. Der stellvertretende Bürgermeistet
von Straßburg , Naegelin , sprach sogar von der vollkommenen Un»
fähigkei' der französischen Beamten . Ein weiteres Geständnis machte
der frühere Marineminister Borel , der erklärte , daß vor dem
Kriege die Politik der Autonomie in Elsaß- Lothrinqen ihre Berech-
tigung hatte , weil sie eine Friedenspolitik war Aber seit 1918 sei
die Autonomie eine Kriegspolitik , die man begraben müsse. ( Borel
sagte nicht , warum sich die Autonomiebewegung seit 1918 geändert
haben soll.)

Die meisten Redner verlangten , daß die französische Sprache i »
den Schulen geführt werden soll , bloß ein Pariser Vertreter Gold -
s ch i l d t erklärte , daß er die offizielle Politik der Liga nicht mit»
machen könne . Diese stütze sich aus den Vertrag von Versailles , un»
sie handle genau so wie die schlimmsten französischen Rationalisten

Die elsässische Autonomiebewegung sei ebenso berechtigt wie die
Autonomiebestrebungen in Litauen oder Bessarabien . Die Rechte
der nationalen Minorität müßten überall respektiert werden . Die
Angriffe auf die nationale Freiheit müßten aufhören , die Liga
sollte es unterlassen , eine rein nationalistische Politik zu betreiben .

Die Rede erregte großes Auflehen und Solomon Grumbach sowie
der Präsident der Liga . Victor Bach , waren nicht im Stande , die
Unruhe und die Aufregung , die überall herrschten , zu be»
ruhigen . Unter stürmischen Szenen wurde über den Antrag abge«
stimmt, die Autonomiebewegung m verurteilen . Das Abstimmung--»
ergebnis festzustellen , war unmöglich. Aber selbstverständlich ev
klärte der Präsident , daß der Antraa des Zentralkomitees angenom«
men sei . obwohl es der herrschende Lärm unmöglich machte , zu sagen ,wieviel Kongreßteilnehmer gegen die elsässische Autonomiebemegung
gestimmt hatten . Unter stürmischen Lärmszenen mußte die Sitzunj
geschlossen werden

Die Bevölkerungsv' rhältnisse in Frankreich.
F. H . Paris , 27 Dez . ( Drahtmeldung unseres Berichterstatters .)

Der französische Minister des Innern teilt die Bevölkerungsverhält -
nisse in Frankreich im Jahre 1926 mit . Die Ge ^amtbevölkerung &*•
trägt 40 743 851 Personen , darunter 38 245 621 Franzosen und
2 498 230 Ausländer . Bei der letzten Volkszählung im März 1921
betrug die Gesamtzahl der Bevoskerung 39 209 660 . die Vermehrung
von ungefähr 1.5 Millionen kann aber nur zu einem Drittel der
französischen Bevölkerung zu gute kommen , die in diesen 5 Jahren
um rur^d eine halbe Million zunahm, währenb sich die Zahl der
Ausländer dagegen um eine Million vermehrte.

Vor dentsch -spanifchen
Äandelsver ragsverhandlnngen ?

IU . Madrid , 27 Dez . (Funkspruch . ) Wie in hiesigen politi -
jchen Kreisen verlautet , sind Besprechungen zwischen Deutschland und
Spanien in der Frage der Zolldekrete bereits für die nächsten 14 Tage
vorgesehen Man erwar ' et hierzu nur noch das Eintreffen deutscher
Sachverständiger . Bekanntlich handelt es sich hierbei um Ausgleichs-
Verhandlungen durch die festgeittllt werden soll, inwiefern die kürz-
' ich erlassenen spanischen Zolld>-kiete im deutsch- spanischen Handels -
vertrag tangieren .

Im Gegensatz zu dieser in Madrid verbreiteten Meldung ver -
lautet an Berliner zuständiger Stelle , daß von einem bestimmten Ter .

min für diese Verhandlungen t.och keine Rede sein kann und daß
auch über eine etwaige Entsendung deutscher Sachverständiger nochkeine Entschließung gefaßt

" worden ist.

DieDentschenausweisungen aus dem Memelland
Vorstellungen der Reichsregierung in Kowno .

* Berlin . 27 Dez . (Funkspruch . ) Die Reichsregierung hat
-r egen der Ausweifungsbefehle aegen Deutsche aus Memelland offi -
uelle Vorstellungen in Kowno erhoben Da der litauische Minister -
Präsident Ahlden,aras in den nächsten Tagen persönlich ins Memel -
gebiet kommt , ist zu hoffen , daß die für den 1. Januar angeordneteU
Ausweisungen noch r -chtzeilig rückgängig gemacht werden könne «.
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Die Tangerfrage .
Ein unangenehmes Interview .

f . Ii . Paris , 27. Dez . (Drahtmeldung unseres Berichterstatters.)
ZVSHrend der Feiertage ift plötzlich die Tangerfrage durch ein Inter¬
view , das König Alfons dem „Figaro " gab . wieder in den Vorder -
grund gerückt worden, was in Paris unangenehm berührt , wo man
gehofft hotte , daß man die Erörterung dieser unangenehmen An-
gelegcnheit weiter hinausziehen könnte. König Alfons hat mit aller
Bestimmtheit erklärt , daß Tanger in die spanische Zone aufgenommen
werden müsse, weil e» sonst weiterhin der Unruheherd bleiben werde
wie zur Zeit Abd el Kri -ms. Der offiziöse „Petit Parisien " wird
heute ermächtigt, die vom König Alfons vorgetragenen Anschauungen
zu widerlegen . Er erklärt , daß es sich um eine sehr verwickelte Frage
handele , die nicht allein durch Verhandlungen zwischen Frankreich
und Spanien gelöst werden könne , weil Großbritannien und Jtrlien
s'ch ebenfalls für Tanger interessierten . Der „Petit Parisicn " kün-
digt an , daß die Verhandlungen über diese Angelegenheit noch sehr
langwierig sein würden , ehe den spanischen Wünschen Rechnung ge

- tragen werden könnte.

Die Trauerseierlichkeilen in Japan .
(Eigener Kabeldienst der „Badischen Presse " .)

J .N.S. Tokio . 27. Dez . Die Leiche des Kaisers von Japan istheute nach dein Ort überführt worden, an dem diese nach japanischerSit/ « 50 Tage lang aufgebahrt liegen soll. Die Ueberführung selbststand im Zeichen äußerster Einfachheit . Tauende umsäumten die
Straßen , die der Trauerzug passierte. Das ' japanisch« Parlamenthat zwei Millionen Ben . für Ausgaben «ms Anlaß des Begräbnisses
bewilligt .

TU . Paris , 26. D«z. Zum Ableben des Kaisers von Japan wirdaus Tokio berichtet, die Kaiserin , der Prinzregent und der Premier -
minister waren am Sterbebette des Kaisers anwesend. In einer
Proklamation wurde der Tod des Kaisers bekannt gegeben. Infeierlicher Zeremonie wurde gleichzeitig die Nachfolge des Regentenauf den Thron angekündigt . Dem Regenten wurden die geheiligtenSymbole , das Schwert , der Spiegel und die Juwelen , sowie die
kaiserlichen Siegel überreicht. Die Leiche des Kaisers - wird im Palastvon Tokio aufgebahrt . Die Beisetzung wird ini Februar (oder März )in der Nähe von Hachiogi, im Norden Tokios stattfinden , wo aufeinem Hügel bereits eine besondere Begräbnisstätte erwählt worden
ist . Die Geschäfte in Japan werden einen Tag lang geschlossenbleiben. Eine einjährige Hoftrauer ist angeordnet . Die allgemeineTrauer wurde auf 50 Tage festgesetzt. Die Eröffnung des Parlaments ist verschoben worden. Auf Anordnung des König» von England wird der englische Hof für den verstorbenen Kaiser von Japandrei Wochen lang Trauer tragen . Die Schiffe der englischen Flottehaben Halbmast geflaggt . Der englische König hat nach Tokio ein
Be^ - stelegramm gesandt.

Einjührung der neuen Währung in Ungarn.
TU Budapest. 27. Dez . In Ungarn wird heute eine neue

Währung , die aus Silberhartgeld , Nickelkleingeld und Kupferklein-
geld , sowie aus Banknoten von 5. 10 . 2a . 100, 500 und 1000 Pengö
besteht , in den Handelsverkehr treten . Bis zum 1 . Juli 1327 wird
die neue Währung und die alte Krone im Verkehr sein . Die Ver-
rechnung erfolgt so, daß ein Pengö zu 12.S00 Kronen umgerechnet
wird .

Der belgische Kolonialminister gestorben .
kl . Paris , 27. Dez . (Drahtmeldunq unseres Berichterstatters . )

Der belgische Kolonialminister P e ch e r starb heute mittag an einer
Lungenentzündung . Er war liberaler Abgeordneter für Antwerpen
und kaum 41 Jahre alt . Als sich vor einigen Wochen der Staats -
minister Francquis aus dem Kabinett zurückgezogen hatte , war Pecher
zum Kolonialminister ernannt worden.

F.lf. Paris . 27 . Dez . (Drahtmeldung unseres Berichterstatters . )Der Quai d 'Orsay teilt mit , daß die erste Folge des von Dr . Strese -
mann und dem französischen Botschafter in Berlin am 28. September
unterzeichneten Abkommens über die Aufhebung der Be »
fchlagnahme des deutschen Eigentums darin besteht ,daß der französische Arbeitsminister die Aufnahme der Berliner
VersicherungsgesellschaftViktoria in das Verzeichnis der in Frank -
reich zugelassenen Versicherungen genehmigte. Die Viktoria kann
damit ihre Tätigkeit , die sie bis 1314 in Frankreich ausgeübt « hatte ,wieder aufnehmen .

Die Erledigung des Entwaffnungsprogramms | Ein Schleppkahn auf der Oder aejunken . ?* Berlin , 27 . Dez . (Funkspruch.) Wie die Morgenblätter
Frankfurt melden , ist a » der Oderdrücke ein mit S0N0 3 <̂ ,"" L ; r<laden er Kahn gesunken. Der Kahn sperrt den gesamten

* Berlin , 27. Dez . (Funkspruch.) Wie zur offiziösen Auslassungüber die Erledigung der zwei Restpunkte des Entwaffnungspro -
gramms der Botschafterkonferenz mitgeteilt werden kann, handelt es
sich hier lediglich um die endgültige Formulierung derjenigen Fragen ,über die bereits anfangs Dezember ein« Einigung erzielt werden
konnte. Die aktenmäßige Erledigung geschieht durch den Austausch
von Noten, Der Notenaustausch über die Polizeifrage ist bereits er-
folgt , der über die Verbände und über die Einstellungen bei der
Reichswehr erfolgt in kürzester Zeit .
Der preuhische Landtagsvizepräsident Garnich

gestorben ,
Berlin , 27. Dez . (Funkspruch.) In der Nacht zum Montag

starb plötzlich an den Folgen einer in kurzer Zeit wiederholten
Gallensteinoperation der volksparteiliche Abgeordnete und dritte
Vizepräsident des preußischen Landtages , Geheimrat Hugo E a r n i ch.
Der Verstorbene war einer der Gründer der Deutschen Volkspartei ,die er seit 1313 zunächst in der preußischen Landesversammlunq , dann
im preußischen Landtag vertrat . Er wurde in Berlin gewählt und
oersah in den beiden bisherigen Sessionen des Landtages jeweilig
den Posten eines dritten Vizepräsidenten. Als solcher wird ibm auch
in kritischen Verhandlungsstunden Geschick und Energie nachqesaat.
Geheimrat Earnich hat nur ein Alter von 52 Jahren erreicht . Er
war Regierungsbaumeister bei den Eisenbahndirektionen Altona und
Berlin , sowie beim Eisenbahnzentralamt . Als Rittmeister war er
während des Krieges beim Gouvernement in Belgien tätia . Inseiner parlamentarischen Tätigkeit hat er sich besonders der Berufs -
Interessen der technischen Beamten angenommen.

Das Beileid der preufti'chen Staalsreaierun " .
★ Berlin , 27. Dez . (Funkspruch.) Ministerpräsident Braun hatder Witwe des verstorbenen Vizepräsidenten des Preußischen Land-

tages , Abg. Garnich . im Namen der Staatsregierung lein Beileid
ausgesprochen, wobei er die verdienstvolle Arbeit des Verblichenen
für Volk und Staat betonte . Ein ähnliches Telegramm richtete d?r
Ministerpräsident an die Landtagsfraktion der Deutschen Volks-
Partei .

Das Kulturprogramm der erwerbslosen
Schauspieler.

TU . Berlin , 27. Dez . In einer von den erwerbslosen Schau»
spielern Berlins veranstalteten Kundgebung wurd? der Beschlußdes Reichsausschusses , alle erwerbslosen Schauspieler Deutschlands zueiner besonderen Arbeitsgemeinschaft zusammenzuschließen , bestätigt .
Zum Geschäftsführer wurd« Rudolf Gärtner gewählt , und die
Führung dieser Bewegnna sowohl der Gewerkschaft deutscher Geistes-
arbeite : als auch der Genossenschaft deutscher Biihnenangehöriger
übertragen . Die Arbeitsgemeinschaft will die Erwerbslolenfragealler deutschen Schauspieler praktisch durch folgendes Kulturpro -
gramm lösen :

Vom Reich wird gefordert , daß das deutsche Theater als Kultur -
stätte ebenso wie Schule und Kirche anerkannt , ausnahmslos staat-
lich subventioniert und in den Ländern nur den Ministerien fürKunst, im Reich nur dem R« ichskunstwart unterstellt wird . Damitdas deutsche Theater tatsächlich Allgemeingut des deutschen Volkeswird , damit es in die breite , bildungshungrige Masse hineinaelanat ,
müssen in allen Großstädten und Industriezentren auf breiter Grund -
läge Theater der Werktätigen entstellen , in denen das arbeitend «Volk zu billigen Vreisen gut geleitete , künstlerisch erstklassigeVllhnenkunst genießen kann. In hen deutschen Grenzmarken mufreine genügende Anzahl deutscher Kulturtheater zur Stärkung und
Vropagieruna des Deutschtums geschaffen und das vorhandeneStreben deutschsprechender Volksitämme im Auslände nach deutschenWandertbeatern durch deutsche Schauspieler gestützt werden.Die Arbeitsgmeinschafl wird solange bestehen bleiben , bis die
Erwerbslosenfrage der deutschen Schauspieler in diesem Sinne gelöst
ist. Sie verlangt vor allem von der deutschen Bühnenaenoikenschaftmit Nachdruck , aber auch von allen in Frage kommenden Regierung ?«
stellen , daß dieses Programm tatkräftig gefördert wird .

Frecher Raubüberfall .
TU . Berlin , 27 . Dez. Ein frecher Raubüberfall wurde am 1.Weihnachtstage in der Wohnung eines ehrenamtlichen Armen vor-

steherS in Hohenschönhausen verübt . Ein Mann verschaffte sich un¬ter dem Vorwand , eine Quittung für eine Rentenforderung zu er -bitten , Einlaß und fiel plötzlich über die ahnungslose Frau , die sichallein in derWohnung befand , her . Er versetzte Hr mehrere Faust -
schlüge , fodaß die Frau besinnungslos zu Boden sank . Mit einemRaub von fünf Mark ergriff der Täter die Flucht .

kehr und bildet e^ne ernsthafte Gefahr
'
für die Brücke . Eine P ^

'
,

-zlbend
'

Abteilung aus Küstrin ist zur Sprengung des Hindernissesmandiert worden .* Verlin . 27. Dez . (Funkspruch. ) Wie das „Achtblatt aus Frankfurt a . Q . meldet, ist der an der Oderbrucke B1'
kene Kohlenkahn heute von Pionieren durch Sprengungse i t i g t worden.

Schwerer Sch fss,Zusammenstoß im Kanal. ^TU . London, 27. Dez . Infolge des dichten Nebels raMw>c
^Samstag unweit von Portland der englische Dampfer Buruw

französische Barke „Eugenie Schneider". Die Barke sank U"
4 Mann der Besatzung konnten gerettet werden. Es muß
gerechnet werden, daß die übrigen 24 ertrunken sind.

Ein deutscher Dampfer vor Dergen gescheiter!
^

, * Berlin , 27 . Dez . Einer Morgenblättermeldung aus
Hägen zufolge ist der mit Heringen beladene Bremer Dampfer ^les" am Weihnachtsabend vor Bergen auf Grund geraten, ^Schiff liegt leck auf einer Klippe . Bergungsdampfer sind zur ,
leistung ausgelaufen .

Schwerer Auloun 'all .
TU . Hamborn . 27 . Dezember. Ein mit fünf PersonenAuto fuhr am Freitag früh in Opladen gegen ein verunalüattsaulo . Das Personenauto wurde vollständig zertrümmert . ~

sitzer war sofort tot , während der Chauffeur so schwer verlekt ^daß er noch besinnungslos im Opladener Krankenhaus liea>^anderen drei Insassen kamen mit leichteren Verletzungen davon.

Die auscedrochenen Rochnmer Zuchthäusler
verhaftet . n

TU . Bochum , 27. Dez . Der Kriminalpolizei ist es am ^
Sonntag abend gelungen , die beiden Zuchthäusler zu verhaste
am 1 . Dezember aus dem hiesigen Zentralgefängnis ausgc
waren , nachdem sie einen Strafanstaltsbeamten erschlagen &a" C '

„ Nesses " Weibnatblskpsi in New " vrk
( Eigener Kabeldienst d« r ..Badischen Presse".) ^■J.N.s . Newyork , 27. Dez . In Newvork sind int °^ J ., ge>giftiger alkoholischer Getränke in den Feiertagen elf Person ,

storhen . Der Oberstadtarzt Dr . Norris behauptet , daß die ~
Abörde an den meisten dieser Todesfälle schuldig sei. weil C„
gierungschemiker durch Zusatz von Chemikalien den auW "

t£ti
Alkohol ungenießbar gemacht haben . In die Krankenhäuser
aus Newyork allein 73 Personen eingeliefert und mußten f1*. fleste

'
dein lassen . Im allgemeinen wir dieses Weihnachtsfest das
seit der Einführung der Prohibition .

Neunfacher Mord und Selbstmord . ( i„
TU . Newyork. 27 . Dez . In Farwell (Texas ) ermord «

Farmer , offenbar aus Verzweiflung über e,ne Mißernte , sein
und acht Kinder und beging dann Selbstmord .

ffeuersdrurst in Busiratten $t,
TU . Sydney , 27. Dez . Eine Feuersbrunst zerstörte

schästsgebände in Kyogle an der Nordküste Australiens .wird auf 100 000 Pfund Sterling geschätzt. Nach dem Brano ^die Häuser ausgeplündert .

Tages -Anzeiger .
INciliereS liehe im gnleraientcil .l

DIeastaa , den 2$ . Dezember,
vaadcsidtatcr : „Ter Junabrunne »" , 7—10 4̂ Uhr . , 4 l' ü"
Bad . yiditfptcle _ « onzertliaus : Tifchl- ln deckt Dich . — $ t« fun" '

Klein Dorrit . — TierMine , 8 Ubr .
Kolosseum: Gastspiel Vieths Banernihcater : „Der Föhn " , 8 ,«k
flnffcc Odeo« : Tiiglich von 4—%7 Uhr und von ^ 9—12

monische zrou- crte «Original amerikan . Jaz,einlaSen >.
Restdcnz-^ ichisvielc : Die lachende Grille ; Beiprogramm .
Palast -i?ichtlvirle : Der Wolgcischiffer .
KammerLichispicle : Die ftlucht in den ZirlnS .Zeniral Lichtspiele : Lady Hamilton : Fix und Fax . , ,Univn -Theaier : Die Krau in Versuchung : Der Mann im Nebel-
Weltkiuo : Sin roter Gentleman : Lüster ikeaton ist nicht tot Z»

Man steigt nach .

Von der Sendung des Dramas .
Von

Robert Petsch - Hantburu .
Das Drama ist nicht tot . Es kann nicht rot sein , wenn es jemals

wahrhaft lebeirdig war . Es könnte nur sterben, wenn es in seinenBlütezeiten keine Höchstentfaltung ewrger menschlicher Bedürfnisse,sondern eine vorübergehende Mode, ein« literarische Angelegenheit
gewesen wäre . Die unvergängliche Wirkung der Kunst eines Aeschy-lus , eines Shakespeare, eines Schiller spricht aber so vernehmlich zuuns , daß auch über ihre Lebendigkeit kein Zweifel kein kmm . IhreGestalten „sind ewig, denn sie find"

. Sie wurzeln tief in der Seeledes Menschen , und solange lebendige Menschen da sind , weisen
sie zu ihnen sprechen,' so lange aber wird auch das Drama nicht ab-
sterben . Dem widerspricht die Tatsache nicht, daß es Zeiten gibt , diekeine große dramatische Dichtung hervorbringen , obwohl (oder ge-rade weil ) diese Zeiten selbst so stark dramatisch bewegt sind,' solche
Aeiien müssen sich mit der Wiederaufnahme und Neuerzeugungallerer Meisterdramen von innen heraus begnügen und im üibrigenmit den Surrogaten des großen Dramas , mit den Vercinseitigungenund Uebcrtrcibungen einzelner Elemente des Dramas vorließ neh -wen : mit Theaterstück und Posse , mit Film - und Manegedramen , mitRevue und Variete . Tatsächlich stehen alle diese unübersehbar mannig -
faltigen Ausstrahlungen des „Mimus " mit dem eigentlichen „Drama "
in irgendeiner Beziehung Sie alle bedürfen zu ihrer Darstellung einer
„Bühne "

irgendwelcher Art , sie alle muten dem Darsteller eine .Rolle",ein Anderssein zu und nehmen seine ganze Leiblichkeit in Anspruchmit der Fülle ihrer Bewegungen und Gesten , unter denen die „Sprach-gebärde"
, die Worte nur einen unter Umstünden sehr wichtigen, aberkeinen immer und unbedingt notwendigen Bestandteil bilden . DerMirn^ sieht die Welt durchaus in starken , irgendwie fesselnden undzumeist bezeichnenden , vielsagenden Bewegungen, die er durch seinenKörper hjndurchgchen läßt urri) in seiner eigenen Bewegtbeit wider-spiegelt . . . Er fühlt sich selbst erweitert , fühlt neue Schichten seinesLöbens aufgeichloijen. schlummernde Kräfte in wirkende Energienubertragen , er wird , um ein Wort Lessings zu gebrauchen, „sich einesgrößeren Grades seiner Realität bewußt" — ein „Bewußtsein , dasnicht anders als angenehm sei» kann "

. Dieser „Zuwachs" an Mensch¬lichkeit ist von besonderer Art . wie ihn keine andere Dichtung,keine andere Kunst, keine andere außerästhelische Einstellung demMenschen vermitteln kann . . .
Wie der rohe Zirkusspatz gleichsam nur die Epidermis des Men-schen berührt , sich dann gern selbständig mockit und zu dem Publikumspricht , als gäbe es gar keine andere Möglichkeit, die Welt zu be-trachten : wie der Zuschauer ans einige Zeit gleichsam einen Pakt mitdem Spaßmacher schließt und die Welt mit einer gewissen Ausschließ -lichkeit durch seine Augen betrachtet,' wie es endlich auf einer gewissenKulturstufe überhaupt keine andere Möglichkeit geben mag. sich überdie Qualen und Sorgen des Alltags zu erheben : so greift die hohedramatijche Dichtung, wie sie der Menschheitdie Kriechen zuerst aeschenkthaben gleichsam am andern Pol der Menschheit in jene Tiefen hin-ein , die der Mensch nur als denkendes, grübelndes Wesen im heißesten

| Ringen mit dem Schicksal oder mit der ewigen Ordnung der Dinge
£tl durchleuchten und zu meistern strebt. Aber in ihm ist nur eine
lymibolische Vorwegnahm« der letzten Formulierungen der SL«lträtselund ihrer möglichen Lösungm auf künstlerischem Wege erlaubt . Undunter allen Künsten bietet sich hier tatsächlich nur eine als Führer an.Wie die denkende Verarbeitung der Wirklichkeit auf dem Wegedes inneren Sprechens erfolgt und die Sprache sich hier zu ihren hoch-
sten Leistungen auftaffen muß, so kann nur die Wortkunst, nur dieDichtung in die letzten , dem Dsnker glühenden Tiefen der Welt undder Seele hineinleuchten. Werden diese Tiefen als bewegte Unter¬gründe des Lebens aufgefaßt , wird die ewige Grundsätzlichkeit allesSeienden betont und doch zugleich d!« gegenseitige Beziehung aller
Gegensätze und ihr Ringen um Ausgleich auf Höherer Linie betont , soist die dramatische Dichtung die dem Erlebnis einzig angemessene Formdes künstlerischen Ausdrucks. Sieht der Dichter in allein Streit undWiderspruch zuletzt nur Irrtum und Schein, und läßt er hinter demallen eine letzte feste Einheit als eine jederzeit erreichbare Wahrheitausleuchten, dann wird sein ganzes Werk von jenem „großen Humor"durchflutet sein , der auch unsere Seele zuletzt beruhigt und der unsauf dem Wege an allen jenen -niederen Formen der Komik belustigtAnteil nehmen läßt , die nun einmal die Komödie als geschichtlicheals empirische Form des Dramas auf ihrem Wege mit in sich auf-genommen hat . Führt der Dichter feinen Helden durch Nacht undQual , durch den Zusammenbruch alles dessen, worauf er fein Daseingründete , hindurch zu einem böheren Standpunkt , von dem aus aufeinen Augenblick die Welt drmnen und draußen „beruhigt " und ge-ordnet erscheinen mag,' gelingt es ihm , ein für jetzt errungenes oderin greifbarer Nähe aufleuchtendes Ziel zum Symbol letzter undewiger Zielsetzungen zu mache», ohne die Fragwürdigkeit des Lebensüberhaupt zu leugnen,' dann entsteht das „Schauspiel" im höchstenSinne , das wir wohl besser als „Festspiel" bezeichnen würden , dasSpiel von der Art des „Prinzen von Homburg" und der „Meister-singer . Blitzt aber hinter jedem „letzten Wort " eine neue Frageauf öffnen sich jenseits aller erreichten „Abschlüsse" neue, gähnendeTiefen der Menschennatur und vermag der Dichter uns zu ermutigen ,daß wir dies Leben mit seiner ungeheuren Problematik und mit sei -ner dämonischen Großheit und inneren Herrlichkeit „an die Brustnehmen , um es weiter zu tragen , dann wird die große Tragödie

r
- n . die immer das auserwählte Erbteil einiger Weniger blei-

~ 3( mm Deumen Theater.

, r , ,
®f n der Universität Heidelberg. Im Sommersemester waren

nni4 'Jv Wintersemester 2211 Studierende immatrikuliert , darunter399 Bademer und 1212 Nichtbadener. Hierzu kommen 303 Hörer , sodaß die Gesamtzahl der die Vorlesungen Besuchenden 2514 beträgtWintersemester des Vorjahres studierten in Heidelberg lein -Miefllich der Hörer ) 2294 . Von den Nichtbadenern stellt Preußenmit 83., das Hauptkontingent .
Personaläiiderungen in der Oper des Badischen LandestheatersWie wir von gut unterrichteter Seite erfahren , ist der mit Endedie,er « pielzeit ablaufende Vertrag mit Dr . Heinz Knöll d <<mersten Kapellmeister unserer Oper, nicht erneuert worden. - Ferner

| gedenkt Direktor Emil B u r k a r d , der künstlerische Leiter de ^
rationswesens , mit Ende dieser Spielzeit aus dem Verba»
Landestheaters auszuscheiden. — Wie wir bereits berichten
wird uns neben einigen weiteren Kräften Robert Vutz c

g tlltt<
verlassen. Er ist als lyrischer Tenor an das Landestheaier
gart verpflichtet. — Von den Gästen, die in den letzten
unserer Bühne gastierten , wurden Melba von Härtung
theate- Erfurt ) als hochdramatische Sängerin und 3 «>fcpn
(Stadttheater Basel) als Heldenbariton für die kommende
verpflichtet. . ^

Morgenfeier im Landestheater . Eine stimmungsvoll■rundete Stunde bereitete Intendant Dr . Hans Waag m urt®
Morgenfeier „Deutsche Weib nacht "

. Zwei Sätze
Allegro moderato ) aus dem d -moll Konzert von Georg
Händel leiteten in musikalisch eindringlicher , stilvoller jpnt 'n
ein . Dann trug Melanie Ermarth im schlichten, grpff te tempfundenen Erzählerton das Weihnachtsevangelium des ^ e>
Lukas vor , und Magda Strack , unsere geschätzte Altistin , iB
alte Weihnachtslieder zur Laute , klangschön und !?ew' " pt
musikalischen Ausdruck . Eindrucksvoll und die Stimmun^ ^ sl
Stunde wesentlich vertiefend waren auch die Gedichte von -
Maria Nilko in W OTormt +tTut»* (Rantrr> • c*T. Z+ ' * w wutv. 11 uuu; Uie vytv»«, ^ v .Mana Rilke, in der Vermittlung durch Felix Baumbacy .

^ t-
Air von Johann Sebastian Bach , unter der Stabführung von ^ ;ci ,
Direktor Georg H 0 f ma nn . von einem Kammerorcheiier , Ml
leitete zu dem alten Krippenspiel „Die ewige Weihna zi
Aus der Handlung hatte man drei Bilder herausgenoinm- MrReise nach Davids Stadt " und die ..Anbetung " . Der
Auffuhrung wurde durch die feinen LichtwirkungenDie Musik dazu greift auf melodisches Gut alter We 'yna ^ iti™
zurück und wird durch Karl Salomen in schlichter oV «1'
»1 ein kleines Orchester gefaßt. Von den Darstellern ftie" S»
c!r c i n und Paul Hierl besonders hervorgehoben.
*,> Vlttauzeige des Badischen Landestheaters .
Aeuiahr bringt im Schauspiel am Mittwoch, den 29 . ^
Nachmittagsvorstellung eine Wiederholung des Weihnacht - . ^ rtc

9 D r 0 s sc l b ar t "
(Beginn 3 Uhr ) und abends

Ausfuhrung des Dramas „T a i f u n" von Melchior Lengye »- „<,«•
Drosselbart geht auch am Freitag , den 31 .mittags 3 Uhr in Szene , während abends 7 Uhr das nct"1' .
„L ije lotte von der Pfalz " von Prester und ^ tt 'N

ü
5^studiert zur Aufführung kommt . In dieser letzten Vorite ^ t>ct

Jahres wird in der Titelrolle Fräulein Else Noornian ^Statte ihres hiesigen erfolgreichen Wirkens , der sie u}n
h6t tc , 0 ° ,Sai ) ic als eine Zierde unseres Schauspielenscmbles angey ,

Karlsruher Publikum Abschied nehmen. Die ausgezeich »-'
fl (J

--
icnn beendet damit - kurz vor ihrer bevorstehenden Verm f
hre ruhmvolle Bühnenlaufbahn . — Im Konzertbans > ,
elben Tag ein ..Bunter Sylvester . Abend " 'Lchcflftatt , der mit seinem ausgewählten Programm ganz hie ® «UHumors stehen wird . Den Abschluß dieses Abends viioe-

auffuhrung der einaktigen Komödie „Das Verlöh » "
von Rudolj Presber .



WenStag , den 28 . Dezember 1926 . Badische Presse (Morgen -Ausgabe ) Nr . 602 . Seite 3.Aus Baden.
Kein Bezirksamt tn Schönau .

./ Nach einer Mitteilung des Ministers des Innern Remmele aitCp3 Bexirkgamt ßffii>nfhetm Rtib die in lekter _3cit aufaetaueöten

»bteilung
Weihnachten in den Landesyesänqnissen .

, Wie schon durch die Programmveröffentlichung angekündigteman m diesem Jahre währentd der Meihnachtsseiertage uniernun einmal gegebenen Umständen auch den Gefangenen stim¬
mungsvolle Stunl <en jur bereiten versucht. Die feiertäglichen Got -'esdienste enthielten außer den gehaltvollen Predigten der Geist '
^
'chen beider Konfessionen ausgewählte Orgelvorträge, Mitwir -ung von Streichorchester, dann Solis von einzelnen Gefangenenund besonders eingeübte Gesänge der Männerchöre , die ebenfalls aus

^ longcncn . zusammengesetzt sind. Manche prächtige Stimme warzu entdecken . Am Mannheimer Landesgelängnis wurde?° 5 Mv^ rtsche Ave verum von den Kapellmeistern Apfel , Freuden-? °rger und Siebert vorgetragen. Im Männerzuchthaus Bruch -u l fand am jymdten Feiertag ein Lichtbildervortrag des Stadt -ftöfler über Romantik statt . An leiblichen Genüssen wursetwem Gesonnenen verabreicht ein EhriMollen und anderes,' auch ist<>U!atz von Würstchen und Fleisch gewäbrt worden . Den Vormit-^ ftotteÄnensten im Mannheimer LandesgMngni ? wohnte amNten Feiertag auch Iustizminister Trunk bei . Ebenso hatten. ^ >n Brutal und in Mannheim Mitglieder de ? Land -n fe ? eingefunden .
Me Laqe des ArbeitsmarkkeS

(Mitgeteilt vom Landesamt für Arbeitsvermittlung. )
Die Erwerbslosigkeit hat in der Berichtszeit (16 . bis

Dezember) in stärkerem Maße als innerhalb der letzten Berichts-Perioden zugenommen . Hatte sich die Steigerung innerhalb derUnmittelbar vorangegangenen Berichtszeit (vom 9 . bis 13 . Dezember )°uf 1876 belaufen, so wurden demgegenüber am 22. Dezember 2623
.^werbslofenunterstützungsempsänger mehr als am 15. Dezember ge-ö°hlt . Am 22. Dezember betrug die Zahl der Hauptuuterstützungs -°wpfänger 56 278 .

Der Hauptzugang entfiel auf die männlichen Stellen -
suchenden und hier wieder überwiegend auf Angehörige der von*} Witterung abhängigen Berufe (Land - und Forst-' t̂schaft , Industrien der Steine und Erden , Baugewerbe und Lohn -°kbeit wechselnder Art ) , eine geringere Zunahme war auch in der

^tallverarbeitung und Maschinenindustrie (in der "Hauptsache^muckwaren-, Uhrenfabrikation ) sowie in einigen anderen '
Etappen«>>

^ beobachten. Außerdem erfolgte in ziemlichem Umfang eine Rück-ehr der Notstanbsarbeiter in die unterstützende Erwerbslosenfürsorge
Infolgedessen Abnahme der Notstandsarbeiterziffer von 4872 auf«51) . Die Tabakindustrie wies diesmal eine (schwache ) Zunahme der<fohl der KÜrzarbeiterunterstützungsempsänger (von 1001 auf 1035)Der verhältnismäßig gute Geschäftsgang in der TertilindustrieeI* >m allgemeinen an .

Zur Rheinregulierung
!,> In Ergänzung unserer Meldung in Nr. 591 der „ Badifchcnesse '

( Morgenblatt vom Dienstag , den 21 . Dezember ) über die»Mt 'gung der Oberrhei ».strecke durch die aus Vertretern der
Schweiz und Oesterreichs zusammengesetzte Rheinregulierungskom -sei mitgeteilt , daß es sich um die Korrektion der österreich -

Strecke des Hochrheins von seiner (Sinmüitdmig in
^

" Bodenfee auswärts b ' s zur vorarlbergischen Jll handelt . DieseSektion stellt ein Landesmeliorationswerk dar , durch das dem- ^ bändigten Wildstrom ein geregeltes Bett mit festen Ufern und^
°M»asserdämmen gegeben werden soll, sodaß die Hochwafsergefah-

den
^ ^ 'ndert und die Usergrundstii-cke gegen Abbruch gesichert wer --» n- Eine Schiffbarmachung dieser Stromstrecke wird durch diese

^ ^ ktion, d ' e gleichzeitig eine Rektifikation des vielfach zu starkdenen Wasserlauses darstellt, nicht angestrebt . Ganz anders
z ./ ^ t ?s sich bekanntlich mit der bevorstehenden Rheinregulierung^ burg—Basel . Durch diese soll in dem in Vi zweiten HälfteJahrhunderts nach Tulla 's Plänen korrigierten badisch-
j( Än Oberrhein mittels Einbaues von Buhnen und Grund -
a» ck Niederwasserbett hergestellt werden , in dem sich eine
b>l? . ^ kleinsten Wasserstande brauchbare Tchisfahrtsrinne aus--^ er die Großschiffahrt nach Basel auch beim allerniedrig-
^ .Rheinstande mit wirtschaftlichem Nutzen betrieben werden kann.
1><J

* berühmte Rbeinregulierung Straßburg—Ba el soll also ledig-
^ ben Interessen der Schisfahrt d 'cne-n , während die fälschlich auch
Heuerling genannte Korrektion der österreichisch-schweizerischen^ ^ beinstrecke oberhalb des Bodensees einzig und allein nur die
ejn

"^ Melioration bezweckt. Beide Unternehmungen, die oft M 't-
in t

nct verwechselt werden , haben absolut gar nichts miteinanderkB 1)' Die Rheinregulierung Straßburg—Basel ist , wie seinerzeit^ worden ist . am 29. Apr ' l 1925 von der Internationalen»^
'^ l-Kommission für die Rheiuschiffahrt zur Ausführung ge-W worden . Es ist zu erwarten , daß dieses großartige Werk

Wet ,
'?^ ^>ng der Kostenverteilungsfrage, worüber demnächst zwi -

itix A ben beteiligten Uferstaaten Verhandlungen gepflogen werden ,< »>lse des Jahres 1927 in Angriff genommen wird.
*

fc«s ■ Durlach , 27. Dez . ( Langjährige Dienstzeit ) Im Laufe®tifeM
U

L.ihewden Jahres konnten bei der Maschinenfabrik*0, !!?r A . - Ĝ . nicht weniger als 58 Meister und Arbeiter auf eine^tfonT unb 25jährige Tätigkeit zurückblicken . Aus diesem AnlaßZubieten sich am Vorabeird des heiligen Abends sämtlichey&j Qtc unter Anwesenheit der Direktoren , Prokuristen und'W . fkr im Direktionszimmer des Verwaltungsgebäudes, woLi,
" Direktor Ruckst uhl in einer herzlichen Ansprach.' denU»b Hauses für ihre langjährige, treue Mitarbeit aussprach

9aho ,- t m als äußeres Zeichen der Anerkennung eine Jubiläums -überreichte.
^ Ii <T

^ 'oc 5^eim ' 27. Dez . (Sei einem Zimmerbrand erstickt.) Am" ^ bend brach in einem Hause in der Gvmnasiumstraße eindie x^ brand aus, der starke Rauchentwicklung verursachte Als^ ^ sbewobner herbeieilten und das Feuer gelöscht hatten ,L,c den Bewckincr . den 71 Jahre aken Privatier Jakob Rur .^s. Ä ' cr war erstickt. Wiederbelebungsversuche blieben erfolg-% $> . * Ursache des Feuers soll in der leidigen Aufbewahrung^ ^riketta '
che in einer Holzkiste zu suchen sein.

Forderungen des Bad. Lehrervereins
Die „Ba-dische Lehrerzeitung "

berichtet über eine Versammlungdes Bezirksvereins Tauberbischofsheim und der benachbarten Be-
zirksvereine in L a u d a , in der der Obmann des Badischen Lehrer-Vereins , Lanldtagsabg . H o f h e i n z , die Forderungen aufstellte , dieder Badische Lehrerverein an den neuen Unterrichtsminister zu stellenhat . Zu Beginn seiner Ausführungen erklärte Hofhesnz , die Lehrer-
fchaft von der Volksschule bis zur Hochschule sei enttäuscht, weil das
Unterrichtsministerium wieder von einem Richtfachmann verwaltetwerde . Anerkannt müsse aber werden , daß der neue Unterrichts -
minister eine reiche Erfahrung auf dem Verwaltungsgebiet mit -
bringe , die den Mangel an Fach- und Personalkenntnis zum großenTeile aufzuwiegen vermöge . Die Volksschullehrerschaft habe keinenGrund , dem neuen Unterrichtsminister kein Vertrauen zu schenken .Sie erwarte , daß der Badische Lehrerverein in reichem Maße zurMitarbeit und Sachberatung herangezogen werde .

Als eine der brennendsten Aufgaben, die im Augenblick demneuen Unterrichtsminister erwachsen, bezeichnete^Hofheinz den Ausbauder Volksschule zu einer vollwertigen Bildungsanstalt der breiten
Masse unseres Volkes . Die heutige Volksschule könne ihrer Aufgabenur als staatliche Einrichtung gerecht werden . Die Minderbewertungder Volks '

chule liege vor allem in der Zumessung der auf einen
Lehrer entfallenden Schülerzahl . Bei den gesteigerten Ansprüchenan die Aufgaben und Leistungen der Schule sei eine durchschnittlicheKlassenstärke von mehr als 35 Schülern nicht mehr vertretbar .Einen weiteren Ausbau erfordere die Unterrichtszeit der
Volksschule . Au mehr als der Hülste der badischen Volksschulensei keine Gelegenheit gegeben , die jugendlichen Kräfte befriedigendauszubilden, weil die zur Verfügung gestellte Unterrichtszeit völligungenügend sei . Es erhebe sich die Frage, ob die A n g l i e d e r u n geines 9 . Schuljahrs und die daran anschließende Ueber -
sührung in die eigentlichen Fach- oder Berufsschulen nicht wirkungs -voller wäre , als die heutige Fortbildungsschule .

In seinen weiteren Darlegungen behandelte Hofheinz die Auf»Hebung des Schulaufwandsgesetzes und den Lehrernachwuchs und er-klärte , es sei kein Grund zu ersehen, der bei dem mangelndenBedürfnis an Schulkandidaten die O e s s n u n g der zwei wei -leren Lehrerbildungsanstalten an Ostern 1927 recht -
sertigte . Als weitere Forderung stelle der Badische Lehrerverein
nach wie vor Äie Einreihung in die Gruppe

' der Be '
oldungsordnung,die der für akademische Lehrer unmittelbar vorausgehe.Die Lehrerschaft Badens und die badische Volksschule habenden entscheidenden Kampf um die Lehrerbildung vorläufig ver-loren. Es bleibe eine ewige Anklage daß die verantwortlichenMänner nicht einmal die Grenzscheide zwischen Allgemein- undBerufsbildung durch vorbehaltlose Zuerkennung des Abiturs auf-gerichtet haben . #Der Badische Lehrerverein werde nun fortgesetzt die

kulturpolitisch einsichtigen Kreise anrufen , um für Baden auch aufdiesem Gebiete eine gute Tradition anzubahnen . We ter verbreitete
sich Hosheinz über die Durchführung der Lehrerbildung , die er alseine undankbare Aufgabe für den neuen Unterrichtsminister b zeich -nete , und erklärte schließlich, die bedeutendste Ausgabe erwachse dem
Unterrichtsminister in der Sicherung der badischen Simul -
tanschule . Es widerstreite jeder Tatsache , wenn behauptet werde ,der Religionsunterrichtsei in Gefahr . Die ba-dische Lehrerschaft habeden Religionsunterricht immer als einen wertvollen Bestandteil des
Unierrichts und der Erziehung anerkannt . Mit Treue und Erfolghabe sich die Lehrerschaft Badens an der Erteilung des Religions -
Unterrichts beteiligt . Man könne sich aber des Eindrurks nicht er -
wehren , daß es häusig weniger um die Erteilung als um die Beaus-
sichtigung des Religionsunterrichts gehe . Dieses Recht soll den Kirchenauch gar nicht bestritten werden in der selbstverstänsslichen Voraus«
setzung , daß sie es auch nach pädagogischen Gesichtspunkten ausüben«Darüber hinaus aber sei die Autorität und Vorrangstellung desStaates auch in kulturpolitischen Fragen anzuerkennen .

— Königsbach (A . Pforzheim) , 27. De ; Am Christtag undam Stephanstag je abends 8 Uhr hatte der hiesige , elwa 356 Mit -Bliebet zählende „Männergesangverein " seine Weihnachts -frier , die als eine Veranstaltung angesehen werden darf , wie mansie seither in Königsbach noch nicht erlebt hat . Den Haupüeil derVeranstaltung bildete die Operette : „Es war Einmal" von BrunoBrenner, gespielt von Mitgliedern der beiden Ee>an ?vereineKönigsbach und Weingarten. Um es vorweg zu fagen , dieLeistungen aller Mitwirkenden dürfen würdig denen eines mitt¬leren Theaters zur Seite gestellt werd n . Das Orchest .' r unter derLeitung des Herrn Nonnenmacher hat seine Aufgabe muster¬gültig gelöst . Die Hauptrolle im Spiel hatien Frau Traub -
Königsibach und Herr B r a n d - Weingarten, welche sowohl inGesang wie in Handlung Hervorragendes leisteten . Frau Traubmit ihrer herrlichen Sopranstimme in Verbindung mit ihrem vor -trefflichen Spiel war eine würdige Partnerin der mit den gleichenEigenschaften begabien Herren Brand unv Wagner, Weinm 'rtenDer „Männergesangverein" Könipsbach darf mit berechtigtem Stol '
auf seine Veranstaltung zurückblicken .— Mannheim, 27 . Dez . (Gelandete Leiche .) Donnerstag nach -mittag wurde die Leiche des am 23. November d . Z. im Rhein er¬trunkenen 20 Jahre alten Atatrosen Otto B ick el aus Gundelsheimgelandet. Bickel ist seinerzeit , als er zur Arbeit aufs Schiff gehenwollte, über die Kaimauer gestürzt.— Heidelberg , 27. Dez . (Abgewiesen.) Der Landeskommissärhat die Klage ier bürgerliche « Gruppen aus Ungültigkeitserklärungder Stadtratswahlen abgewiesen .= Heidelberg , 27. Dez . (Der Neckar zugefroren .) Auf demNeckar mußte am Freitag die SHiffabrt wegen Eistrcibens ein-gestellt werden . Uecher die Weihnachtsfeiertage ist nun der Stromim Weichbild der Stadt vollständig zugefroren .— Heidelberg , 27. Dez . (Die dritte Sieckarbrücke .) Zur Zeitsind im Sitzungssaal des Bürgerausjchusses die Entwürfe sür die dritteNeckarbrücke öffentlich ausgestellt . Elf Firmen haben sich um dieAusführung beworben und in einem oder mehreren Projekten ihreVorschläge >aMt Kostenberechnungen eingereicht .— Heidelberg . 27. Dez . (Abgejaßte Ladendiebinnen . — Ver -lehrSunfulle . ) In einem Warenhaus wurden zwei verheirateteFrauen von auswärts beim Stehlen von Waren abgefaßt . Bei einerHaussuchung konnten große Mengen gestohlene Waren zutage ge-fördert und beschlagnahmt werden . — Durch den Zusammenstoß von,M3ri Autos am ersten Feiertag auf dem Wolfsbrunnenweg ist einSachschaden vo„ etwa 2U00 Jl entstanden . Personen wurden nichtverletzt. — Am zweiten Feiertag ist Ecke Brücken- und Brückenkops-straße die Kleinbahn mit einem Auto zusammengestoßen . Personenkamen nicht zu Schaden , dagegen ist durch Beschädigung des Autosein Schaden von etwa 1660 , 11 entstanden .

— Kirchheim , 27. Dez . (Fünf Kirchheimer bei einem Autounfallverletzt.) Am Sonntag sollte ein Heidelberger Autoomnibus etwa25 Mitgliedern von Kirchheimer Vereinen nach Karlsruhe zur De-erdigung des Rektors Grioser bringen . Kurz vor Sandhaufen stießdas Auto gegen die Mauereinsassung des Leinbaches an . Dadurch,daß die im Auto sitzenden Mitglieder des Kirchheimer Schützender-eins Gewehre vor sich stehen hatten , wurde infolge des Anprallesdurch ein Gewehr eine .Fensterscheibe zertrümmert . Fünf Insassenwurden durch Glassplitter verletzt .— Neckarelz. 27. Dez . (Eiu schwerer Unfall.) Am Weihnacht ?-abend stürzte der Sohn des Gutsbesitzers Brenner vom KirrstädterHof mit seinem Auto kurz vor der Einfahrt in den väterlichen Hofden Abhang hinab. Dabei wurde er durch die Schutzscheibe geschleu-dert . Nach vierstündiger Bewußtlosigkeit konnte sich der im Gesichtschwer verletzte junge Mensch unter Aufbietung der letzten Kräftenach Hause schleppen.
-- - Heinstadt bei Buchen , 27. Dez . (Zugentgleisung.) Auf "PerStrecke Heiustadt -Walldürn entgleisten vier Wagen eines Güter -zuges. Der Verkehr wurde durch Umsteigen ausrecht erhalten . EinHilfszug von Lauda erschien , alsbald und machte die Strecke frei , sodaß die Verkehrsstörung in einigen Stunden behoben war .— Kuppr .chhausen (Tauderui >chofsheim) , 27. Dez (Ein 8< inh?riger Schütze.) Bei einer Treibjagd erlegte der 84 Jahre alte För ^

ster a. D . Julius Mechler zwei Rehböcke.
— Baden-Baden, 27. Dez . (85 . Gebintstag.) Dieler Tmgie konnteRedakteur Friedrich Feuer st acke seinen 85. GeburtSiag begehen .

Fcuerstacke, auch über Baden hinaus weit bekannt und geschätzt , hatsein Leben in den Dienst der Musik und der Kunst gestellt . Seinejournalistsche Arbeit als Kritiker ist jederzeit anerkannt worden undstch heute noch in allerbester Erinnerung. Herr F uerstacke erfreutsich trotz feine,? hohen Alters noch einer außergewöhnlichen Rüstigkeitund geistigen Frische.
A Baden Baden, 27 . Dez . (Nach dem Feste .) Die diesjährigenWeihnachtsfeiertage standen im Zeichen guter Wittening.d. h. die strenge Kälte bis zu 12 ErÄd unter Rull hielt unvermindertan bei starkem Wind aus Nordost . Bedeckter Himmel wechselte abmit Sonnenschein . D ^r Fremdenoerlehr war nicht allzugroß . GuteTage hatten die Wintersportler, denn das Skigelände war auf denHöhen g>ut . Die Kurverwaltung veron'staltete während der Feiertageeine Anzahl von Konzerten und Theatervorstellunigen , die sehr starkbesucht TC'arc^ ,# Großweier (Amt Achern) , 27. Dez . Die Zigeunerplagc wirdin unserer Gegend imer ärger . Nicht nur vor uud hinter der Ort -ichast kampiert das herumziehende VoU, sondern auch mitten imDorf stellen die Zigeuner ihre Wägen aus und feuern darin, daß d ' eFunken meterweit davonfliegen, treiben sich bettcln -d im Ort herumuud bei Nacht schläft der Bauer nicht mehr ruhig, weil er nicht ohneGrund befürchtet, sein Habe wird ihm gestohlen . Nicht angenehmsind d e Streitigkeiten, die durch das Zigeunervolk am Abend inven Wirtschaften oft entstehen . Es wäre sehr wün chenswert, daßdie Regierung diesem Unwesen doch bald ein Riegel vorschiebenwürde.

A Lahr, 27. Dez . sBiirgerausschuh .) In der erste» Sitzung desneugewählten Bürgerausschusses am Donnerstag standen drei Bor-lagen zur Beratung. Vor Eintritt in die Tge .sordnung gab der Ob .' r -büligermeifter nach dem Danke an die früheren Mi glicdcr der Hoff -nunz Ausdruck, daß auch die Beratungen im neuen Kollegium stetseinmütig verlaufen würden . Alle drei Vorlagen : Einführung einerWertzuwachsstcuer , Aufwertung der S tonleihen aus den Jahren1889, 1962 und 1909 mit 27 125 RM . uud Genehmigung von sechsErbbauanträgen, sowie zwei Tauschanträgen fanden nach kurzer Le-ratung die ? !r !stimmun>g des Büroerausschusses .Sockingen . 27 . Dez . (Kirchenbrnno .) Im Fridolinsmünsterentstand heute früh ein Brand, der schnell gelöscht werden konnte .Er dürfte dadurch entstanden sein , daß ein in einem Beichtstuhl ein -gebauter Fußwärmer nicht abgestellt worden war . Dadurch verbrann-ten der Beichtstuhl und einige Bänke , während Gemälde durch Rauchbeschädigt wurden . Der Schaden wird aus etwa 15 000 RM . ge-schätzt.
— Weilersbach (21 . Wiltingen ) , 27 . Dez . (Ben der Tmnsm s

"onerfaßt .) Ein schweres Unglück traf am Christabend den ältestenoohn des Wirtes znm „ Hirschen "
, August Bartler . Er wurde inder Scheuer von ver Transmission « faßt und zu Boden geschleudert.Bartler erlitt einen mehrfache,, Ambnich , einen Knochetbruch undmußte in das Krankenhaus Villingen eingeliefert werden .

Aus den Nachbarländern.— Dillcnburg. 27. Dez . (Ersroreu .) Von einer Fabrikarbeite-ein wurde , als sie sich zu ihrer Arbeitsstätte begeben wollte, be, Bi -schaffen in einem Straßengraben eine männliche Leiche gefunden .Die Untersuchung ergab , daß es sich um einen auf der Wanderschaftbefindlichen Graveur handelt, der am Abend vorher in einer Wirt-schafl gezecht hatte und infolge übermäßigen Alkoholgenusses ringe-schlafen war . Die Kälte hat dann den Tod durch Ersrieren herbei -geführt .
^ Ha gerloch (Hohenzollern ) 27. Dez . (Ein Kind von derTransmi sion ersaht und getö et.) In der Talmühle wurde eineneue Mahleinrichtung montiert. Während ' der Besitzer und dieMonteure beim Vesper waren , vernahmen sie plötzlich ein Geschrei .Als sie in die Mühle kamen, war das vier Jahre alte Töchterchendes Talmüllers von der Transmission ersaßt und zu Tode geschleu-dert worden .
— Basel, 27. Dez . ( Ein Meteor.) Am Weihnachtsmorgen ,etwa um 6 Uhr 25 Minuten , tonnte ein wunderbar leuchtendes , sichin rasender Schnelligkeit von Ziorden nach Süden bewegendes Meteorbeobachtet werden . Die grauende Morgendämmerung Wierde blitz-artig beleuchtet . Einen langen grünlich - blau phosphoreszierendenSchweif Vinter sich herziehend , verschwand das Meteor hinter denHöhen des Bruderholzes.
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Aus der Landeshauptstadt.
Karlsruhe , 28 . Dezember 1926.'' . sbai : der Karlsruher « chwemmkanauiattvn .

.iur Beschäftigung von Erwerbslosen ' läßt die Ttadt zurzeit
e ,i n unterirdischen Kanal bauen , der in einer Länge von
rund 3,2 Kilometer von der 5>ohenzallernstrafle bei Vekrlhcim
öu : d) die Brauerstraße und auf dem ehemaligen Bahnkörper der
^ i >.xaubahn vis zur Händel - und Moltkestrafie in der Nordweststadt
zieht . Dios .' r Kanal bildet einen wesentlichen , von Anfang an vor -
gejehenen Bestandteil der Karlsruher Echwemmkanalisation . Er
schlieft an einen von der Alb beim ehemaligen Crephanienbad ab -
; weigewden , bereits vor dem Krisg erstellten Kanal an und ist be-
stimmt , Albwasscr zur periodischen Spülung der Abwasserkanäle in
die von ihm durchzogenen C adtgobiete zu bringen . Diese Spülung
ist bei dem im allgemeinen ichwachen Gefälle der Abwaslerkanäle in
Karlsruhe aus gesundheitlichen und technischen Gründen unbedingt
geboten .

Die Alb liefert Mammen mit der Winz auch bisher schon kiir
ein ii grofjen Teil lrunld 42 Prozent ) der Karlsruher Kanäle ,
deren Gesamtlänge he^te etwa 170 Kilometer beträgt , das erfcr -
hcrltdjc Spülwasser , weitere 38 Prozent der Kanäle müssen jedoch
beute noch aus dem Netz der allgemeinen Trinkwalserversorgiung
gespült werden . Bedenkt man , daß dieses Wasser zusammen mit
dem anderen Trinkwasser zuerst e 'wa 30 Meter hochgepumpt wer -
den mich, um danm 3 bis 4 Meter unter Erdoberfläche verwendet
zu werden , so ergibt sich — abgesehen von anderen Nachteilen —
ohne weiteres , wie wenig wirtschaftlich diese Betriebsweise ist . Nach
Fertigstellung des eben im Bau begriffenen großen Albspulkanals
werden aus der Alb und Pfinz etwa 63 Prozent der heute bestehen -
den Karlsruher Abwasserkanäle gespiil -t werden können , während
dann nur noch" für 18 Prozent das Spülwasser aus dem Versor -
gungsnetz entnommen werden muh . Mit der weiteren Kanalisie -
rnng der vom Albspülkanal durchzogenen Gebiete werden diese
Zahlen noch günstiger .

Nach Ausbau der Stadtgebiete im Nordwesten sKniekinger
fteliM wird der Albspülkanal von der Händelstraße nach Westen
verlängert werdvn und Spülwasser aus der Alb bis nach Knielingen
führen .

*
--- Streupflicht bei Glatteis . Bei der gegenwärtigen minier -

lichcn Glätte ist es angebracht , an die r e i ch s g e r i ih U i ch e
Rechtsprechung und Haftbarmachung des Grundstücks »
eigentiimers zu erinnern , der seine Verkehrspflicht verabsäumt . In
einem ssall ist die Klägerin auf dem Bürgersteig vor dem Friedhof
in der Belle - Alliancestraße in Berlin infolge von Glatteis zu Fall
gekommen und hat dabei einen Beinbruch erlitten . Sie nimmt des -
halb die Beklagte als Grundstückseigentümerin und Streupflichtige
vor ihrem Grundstück in Anspruch und verlangt außer einem'Schmerzensgeld von 1000 Mark eine jährliche Rente wegen vermin -
derter Erwerbsfähiakeii . — Landgericht und Kammergericht zu
Berlin haben den Klagennspruch dem Grunde nach für gerechtfertigr
erklärt . Die von der Beklagten gegen das Urteil des Kammergerichts
eingelegte Revision ist ohne Erfolg geblieben und vom
Reicksgericht zurückgewiesen worden . Aus den reichsgericht -
lichen Entlckieidungsgrllnden geht folgendes hervor :
Nachdem um Weihnachten der erste Schnee gefallen war , geschah zu-
nächst nichts Durchgreifendes zur Reinigung des Bllrgerjteiges vor
dem Grundstück der Beklagten . Das Kammergericht ' stellt somit ohne
Rechtsirrtum fest , daß die Beklagte ihre Streupflicht 14 Tag » lang
vernachlässigt bat , und zwar in so grober Weise , daß es für
jedermann auffällig war . Mithin hatte die Beklagte für
die Erfüllung ihrer Streupflicht keine ausreichende So ^ e getragen
und auch ihrer Aufsichtspflicht nicht genügt . Zhre Haftung für
den Schaden unterliegt deshalb keinen Bedenken .

Y Die Fastnachtsveranstaltunqen . Nach einer Bekanntmachung
des Ministers des Innern ist die Veranstaltung von karnevalisti ^chen
Umzügen auf öffentlichen Straßen und Plätzen und an anderen
öffentlichen Orten verboten . Das Verbot bezieht sich nicht auf Kin -
der unter 14 Iahren und auf die üblichen historischen Umzüge beson -
deren In ' alcn Charakters .

# Vermietung von Jndustriegelände . Ein etwa 4000 im gro¬
ßes Anwesen an der Daxlander Straße wird von der Stadtver -
waltung zum Zwecke der Einrichtung eines Fabrikdetriebes der -
mietet .

# Förderung des Deutschtums im Ausland . Das Erzbischöfliche
Ordinariat in Freiburg , sowie der Evang . Ober -kirchenrat in Karls -
ruhe sind dem Verein für das Deutschtum im Ausland mit einem
Jahresbeitrag von je 100 RM . als körperschaftliches Mitglied bei -
getreten ,

Ausstellung für Friedhoftunst . Der engere Arbeitsausschuß
für die Ausstellung über Friedhofkunst , die Ende April 1927 in
Karlsruhe eröffnet wird , trat dieser Tage zu seiner ersten Sitzung
zusammen . Es wurde beschlossen, ein künstlerisches Werbeplakat in
Verbindung mit den anderen Städten , welche die Ausstellung erhal -
ten werden , zu schaffen . In der Sitzung wurden allgemeine Re -
klame - und Organisationsfragen behandelt . In der Wanderabteilung
der Ausstellung soll auch die Literatur über Grabmalkunst sowie die
verschiedenen Friedhosbestimmungen und Bestattungsvorschriften zu-
sclmmengcfaßt werden . Es ist mit einer starten Beschickung der
Ausstellung zu rechnen .' Dienstjubiliium . Die Finanzsokretärin Fräulein Johanna
Wickert konnte am heutigen Tage ihr 25jähriges Dienstjubiläum
im Dienste der Stadtverwaltung , bezw . beim Städtischen Tiefbau -
amt begehen . Ans diesem Anlaß wurde der Jubilarin von Herrn
Bürgermeister Sauer das Ehrendiplom für Läjährige
Dienstzeit im Auftrag der Stadtverwaltung überreicht . Darauf
versa >mmelte >n sich die Beamten des Tiefbauamts zu einer kurzen
und eindrucksvollen Feier . Der Amtsvorsland , Herr Stadtbaudirsk -
tor Bronner , würdigte die Verdienste , die sich Fräulein Wickert
in ihrer langjährigen Tätigkeit beim Tirfbauamt erworben ha : , in
warmen , herzlichen Worlen und gab der Hoffnung Ausdruck , fraß
es der Jubilarin vergönnt sein möge , noch lange Jahre in Gesund -
heit , körperlicher und geistiger Firsche zu wirken . Namens der
Beamten überreichte er ihr ein Geschenk nebst einem Blumen -
angebinde . Die Jubilarin dankte in bewegten Worten und ver -
sprach , auch weiterhin , wie bisher , treu ihre Pflicht zu erfüllen und
bat ihre Kollegen , ihr in der Zukunft ein ? eben so freuirdlsiche und
kollegial Gesinnung entgegenzubringen , wie das in ihrer » er -
flösse Dienstzeit der Aall aewelen sei .^ uc Apotheken . Dem Apotheker Ferdinand Pielmann in
Löf gen wurde die persönliche Berechtigung zum Betriebe einer in
Karlsruhe ( Ludwigsplay ) neu zu errichtenden Apotheke verlieben .
— Ferner wurde dem Apotheker Fritz Lösch in Karlsruhe die per¬
sönliche Berechtigung zum Betsicbe einer in ttarlsruhe -Taxlanden
» cu zu errichtenden Apotheke verliehen .

11. We . hnachtskonzert des Vereins für evangelische Kirchen-
musil . Dies« musikalische AnÄachlstunde halte am ersten Feiertag
eine große , dankbare Hörerschaft in die evangelische Studtkirche
geführt . Die Vortragsfolge hatte der verdienstvolle musikalische
Leiter Hans Albrecht Mann der Bedeutung de,? Tages mit feinem
Empfinden angepaßt , und durch die Aufnahme schlichier, einfacher
Musik diesem Konzert einen echt volkstümlichen Charakter gegeben .
Sein Chor sang Weihnachtschoräle und geistliche Lieder in klarer ,
musikalisch und technisch fein abgerundeter Art Besodere Krait
uns /

"viillc haben die Frauenstimmen Sie gaben diesem singefreudi -
gen Clwr den charakteristischen hellen Klang . Die Bässe wissen sich
daneben geschickt anzuschmiegen . Die besten Eindrücke hinterließen
die solisl^ chen Darbietungen der Konzertsänqerin Friede ! Eber «
ha rd . Tic nennt einen glockenklaren , warm ansprechenden Sopran
von guter Durchbildung ihr eigen . Angenehm berührtem die sorg-
same A » slpratt >e ' nnd der geschmackvolle, von musikalischem Empfin¬
den geletteic Vortrag . Nach dem feierlichen Weihnachtsgesang von
A . Innig sie Lieder von Mar Reger . Mit dem Andante aus
der« i Konzert von Johann Sebastian Bach und zwei Sätzen
von o M Leclai und Georg F '■ Bändel hinterließ der vor
tr - Geiger Rolf Lange tiefe Eindrücke . Er zieh !
eine , landen blühenden Ton aus ,einem Instrument und bezeugte
durch die Wiarim« des Vortrages seine Einfuhlsamkeit . Organist

Hans Vogel begleitete sehr gewandt diese beiden Solisten und
svielte zur Ausschmückung der Vortragsstnnde Musik für Orgel von
Johann Sebastian Bach und im weiteren Verlans kleine Stücke von
I . Pachelbel ured Johannes Brahms mit glänzender manueller
Fertigkeit und sinnvoller Registrierung . k>ans Albrecht Mann, '
dein verständnisvollen musikalischen Leiter , und dem Verein für
evangeli ' chc Kirchenmusik darf mau für diese stimmungsvolle Weih -
nachtsmusik dankbor sein.

A SarlSrnher Maiinertnrnoerein . Wie bereit« bekannt gegeben, fin¬
det am 1. und 2 . Januar 1927 eine Schnees chuhwanderung von
5? ttenhöfen auf den Kniebiz statt . Damit die Teilnehmer noch Gelegen-
heit haben , die Weihnachtsfeier des Vereins am 2 . Januar , abends H8 Uhr ,in der „Eintracht " zn besuchen , erfolgt die Rückfahrt von Ranmitn ^ ch mit
dem durchlaufenden Zuge , der gegen 6 Uhr in .ffarlSruwe eintrifft . Kür
die Skifahrt ist daher die Lösung einer tyabelkarte Lttenhöffen —Raiini tin¬
zach erforderlich.

Herzlichen Glückwunsch
zum Jahreswechsel

i

Eine Anzeige dieser oder ähnlicher Ar)
in der Neujahrsnummer der Badischen
Presse erspait Ihnen das mühevolle
und kostspielige Versenden von Neu¬
jahrskarten und büdet außerdem eine
vornehme und wirkungsvolle
Repräsentation Ihres Geschäftes

Eröffnung des neuen Kindergartens in der
Garlenstaö « Karlsruhe -Rüppurr .

Weihnachten , das Fest der Liebe und der Geschenke, hat den
Gartenstädllern die Erfüllung eines langgehegten Wunsches gebracht :
Die Kleinkinderwelt hat ein neues , in seiner baulichen Ausführung
wahrhaft ideales Heim in dem eben erstellten Kindergarten erhalten ,der am ersten Weihnachtslage um die Mittagszeit mit einem kurzen ,
aber eindrucksvollen Einweihungsakte eröffnet und feierlich von der
Erbauerin , der Gartenstadt Karlsruhe , dem neugegründeten Verein
„Kindergarten " übergeben wurde . Die Eröffnungsfeier wurde ein -
geleitet durch die vollendete Wiedergabe einer Cchubert - Eonatine
durch die Damen Freifrau von T e u f j e l und Fräulein Kimmig .
Hierauf sprachen im Sliamen des Aufsichtsrates und des Vorstandes
der Gartenstadt die Herren Trautmann und Vowinkel Worte
der Freude über das gelungene Werk und der Ermahnung , stets des
Gemeinschaftsgeistes eingedenk zu bleiben und über alle verschieden -
artigen Weltanschauungen hinweg nie den Boden gegenseitigen Ver »
ständnisses zu verlassen . Die Kinder selbst kamen bei der Feier auch
zu Wort in einem kleinen Zusammenspiel : „Die Kinder und der
Kindergarten "

. Ganz besonders ergreifend war die Wiedergabe des
Hausspruches durch Hildegard Weisbrod , die von bekränzten und
kerzentra ^enden Kinderlein begleitet , selbst mit einer Kerze in Hän -
den , zuerst einen feierlichen Umzug durch den Saal unternahm und
dann , im Halbkreis von den Kindern umstanden , die Bitte um Got -
tes Hilfe voll innigen Gefühles aussprach . Der Vorsitzende des Ver -
eins „Kindergarten "

, Herr W e t t e r e r , übernahm dann mit Wor -
ten des herzlichen Dankes an alle Mithelfer bei dem schweren Werke
das neue Heim von der Erbauerin , der Gartenstadt Karlsruhe , und
gedachte auch in Dankbarkeit der Gründer des früheren Kindergar -
tens , besonders Dr . Kampssmeyer und Fräulein von Rheden , sowie
der aufopferungsvollen Tätigkeit der bisherigen Leiterinnen : Frl .
Printz , Frl . Drach und Frau v ^osemann . Auch er faßte seine ge-
dankentiefen Worte zusammen in einem Appell an die Bewohner
der Gartenstadt , die sittlichen und idealen Antriebe bei dein weite -
ren Ausbau des Werkes stark werden zu lassen . Als Vertreter der
Stadt sprach Herr Stadtrat Höhn seine Anerkennung aus , daß hier
die Gartenstadt Karlsruhe ein wichtiges Werk der sozialen Fürsorge
selbst in die Hand genornmen hat , und versprach weitgehende Förde -
rung des Kindergartens durch die Stadtverwaltung . Auch das Für -
sorgeamt ließ durch Herrn Alfred Griebel Glückwünsche zum Aus -
druck bringen und seine Unterstützung zusagen . Von allen Rednern
wurde immer wieder betont , daß dieses Heim ein Gebiet sein solle,wo alle Gegensätze der Parteien , der Konfessionen , der Weltanschau¬
ungen zu schweigen hätten im Hinblick auf die große gemeinsame Auf -
gäbe , am Dienste unseres Volkes und Vaterlandes mitzuwirken . Aus
diesem Grunde der unbedingtesten Neutralität soll der neue schöne
Raum nicht nur unseren Kleinsten , sondern allen Altersstufen , ein -
schließlich der Erwachsenen zur Verfügung gestellt werden . Zugend -
Organisationen Vereinigungen und Verbände jeder Art sollen hier
Gelegenheit erhalten , ohne Alkohol und Nikotin sich in ruhiger Ar -
beit a „ ihren Zielen zu versammeln . Aber auch ganz zwanglose Zu-
lammenkünfte der Bürger und Bürgerinnen der Gartenstadt und ihrer
Freunde soll der Raum dienen . Die Feier schloß mit dem künstle -
rischen Klaviervortrag von Schumanns Aufschwung durch Freifrau
von Teuffel .

Die Grundgedanken des Vereins sollen jetzt noch einmal hervor -
gehoben werden durch eine Ausstellung von Kunstblättern , betitelt :
„ Mutter und Kind im Lichte der Kunst "

, die am Mittwoch , den 29.
Dezember , um 8 Uhr abends mit einem Liederabend des bekannten
Karlsruher Künstlers , Herrn E g l e r , eröffnet werden soll und auf
die hiermit besonders aufmerksam gemacht sei. Die Ausstellung wird
bis zum 5 . Januar , werktags von 1—9 Uhr , Sonn - und Feiertags
von 11—9 Uhr geöffnet sein , wobei auch zugleich Gelegenheit geboten
ist . die in ihrer zweckmäßigen Schlichtheit so stimmungs - und stilvoll
wirkenden Räume zu besichtigen , die vom Baubüro der Gartenstadt
unter Leitung des Herrn Botz erstellt wurden .

Karlsruher Filmkchau.
Nnton -Theater , Rntstrstr . 21t , gelangt ab heute tm Dovveloro »

Stamm als erster Film „D i e Frau in Versuchung " , »r Borftib -
rung . Mit einer erstklassigen Nesetzuus durch Alsred Abel , Olga Engel ,
Cläre Pommer , Charles Will« Kanser, Sacka Gura , Jakob T ' ed ' ke ,
Frieda Richard . Margarete Äuvse» , Fritz Schulz. Hermann Picha , Leov ' ld
v. Ledebur »nd Rudolf ? ettinger . ist der Film Sen » gend legitimiert Als
zweiter Kilni läuft da! Arimtnaldrama „Der Mann tm Nebel" ml«
Torotbi , Talton .

Auszug aus den Ltandesbückern Karlsruhe .
Todesfälle . 28 . Dez. : Adolvlilne Steuert , 81 Jahre alt , Wltwe von

Eduard Steuert . Maior . — '.M De, . : Susenna Rlttelmann . Aabrs
alt , Ehefrau von Adolf Mittelmann , Kanzlelrat a . D : Albe' t P f e n d
» er . ledig . 77 Aahre alt , Pfarrer a D . — 2l>. De, . : Emma S t o l l , »4
Jahre alt , Ehefrau von Ltto Stall . Ma 'chinenseber: El s ' belli Mau¬
rer . » Jahre alt . Vater : Josef Maurer . Kaufmann . — 2« . De, . : Anna
W r t b e r , 79 Jahre alt . Witwe von Karl wreber . Steuereinnehmer a D :Elfriede Strtckfaden , 3 Monate 14 Tage alt , Vater : M ' chacl Strick-' , ve>t . Schreiner : Anna ßlöHert . 75 Jahr » alt , Sliekrau von ffrauz

«tri , Buchhalter : Leo G u l s o u e . ledig. «N Iab ' c alt . Kaufmann :
>° ( Oer , SU Jahre alt , 2x<it *)o von Wilhelm Sitcßcr . Bauasnstent :

. mim K ohlmaun , 14 Jahne all , Eliesrau von Emil Kohlmauu , Mau -
l ter . — 27 . D-, . : Lutte Münzer , 45 Jahre alt . Ehesrau von Emil

Mün,er . städt. Arbeiter .- Theodor Elfis . HS Jahr « alt , ebne Beruf .

Turnen * Spiel * Sport
-ch- Fußballrssultate . Ettlingen 05 — Knielingen

2. Mannschaften Ettlingen 05 — Knielingcn 3 : 3 . — «5 -E . ••
Heilbronn — Sportklub Hakoah Karlsruhe 0 :2 (0 : 1 ) g>i«

) !( Erfindung eines neuen Fallschirmtqps . Kürzlich ®
uns aus Fi ei bürg geschrieben witd . auf dem Freiburget • ^ jcI(.
platz eine neuer Fillschirmtyp . System Simon , D . R . V , "Uf

" « t6 j«
Der bekannte Flieger Weber von der Lustvertchrsgeselljmai
bürg i . Br . übernahm das Experiment . Um zu zeigen . Jct
und ra '

ch der neue Fallschirmtyp sich öffnet , wurde dieser a j8,
geringen Höhe von nur 40 Meter abgeworfen . Da eine
amtliche Vorschrift den Absprung eines Fallschirmpilo . en ^ eJ
war an Stelle des Piloten ein Sandsack verwendet tvorocn ^
Fallsch ' rm ist am Flugzeug in einem Rucksack untergebracht .

u),j
der Schirm den Rucklack verlasien hatte , öffnete er sick blitzar ^
nach kaum 8 Meter Gefälle hatte er sich in seiner vollen ^
von 27 Meter ausgebreitet . Da die Simon '

sche Konstruit ^
sofortige Oessnen des Fallschirms gewährleistet , fällt d , e

^ ppc».
starke Beanspruchung des Fallschirms fort , was bei anl )' l e ,

; frt i ( un^
die 100—200 Meter durchfallen bis zur dann ruckartigen Enil ° -

nicht der Fall ist. Für das gesamte Fluawesen fseben ^
t 1

Neuerung ein großer Fortschritt und eine Erhöhung der ta ' »
Der Vorführung wohnten eine große Anzahl Sachverständig >
zeugsührer u . a . bei , die über den durchschlagenden En
Erfindung überrascht waren .

tuftverkehrs -Nachrichten .
:- : Der deutsche Lustverkekr im November . Im ^

'^
icheii

wurden im Rahmen des regelmäßigen Luftverkehrs der .atcn
Luft -Hansa 36 Häfcn angeslogen . Zwischen diesen Stationen
" 'n (.viTtb • ^ ,>a» in
flogenen Kilometer betrug 359 000. Bis zum 30. November ?'

seit Beginn der diesjährigen Flugsaison , d . h . seit dem 6. ; ,;t
Vechs Millionen Kilometer von den
Deutschen Lust - Hansa zurückgelegt . Während des November
8 Telephoniesiation 'n dauernd im Bertiebe . In 94 ^?^ »atio"^
Fällen wurden beständig Verständigungen zwischen den » rsi
und dem Verkehrsflugzeug erzielt .

Rundfunk -Nachrichten . ^
) ( Der Freiburger und der Stuttgarter Sender .

Eröffnung des Freiburger und des neuen Stuttgarter : Seno
verschiedene Klagen laut geworden , daß der Empfang n i
Erwartungen entspräche . Besonders Freiburg soll in einze .n
tungcn schlecht , an einigen Orten fast gar nicht zu hören l®»
psangsschwache oder tote Gebiete gibt es leider bei jedem t ^
Die Ausbreitung der Senderwellen und ihre Reichweitenzone ^
zwar theoretisch in gewissen Grenzen berechnen , zeigt ? „ . -„tta !!*
Praxis oft ein ganz anderes Bild , wobei die Art der EmMNg * Jcnt
und die Lage des Empsangsortes natürlich mitsprechen . Da n
neuen Verteilungsplan für den Rundfunksender in Fretburg
Gemeinschaftswelle zur Verfügung stanid, war vo
herein mit keiner sehr starten Ausstrahlung zu rechnen . L>o i
beobachteten Abschirmungen — besonders diejenigen >n '

n uN'
Richtung — tatsächlich die beiden Kirchtürme schuld sind , **'

mcisiill )*
mittelbarer Nähe des Senders stehen , muß durch weitere
erst festgestellt werden . Dazu sind planmäßige Mesiungen D >»
größere Zahl von Empfangsergebnissen am selben Orte
technischen Stellen der Postverwaltung sind mit diesen , en die
bereits befaßt . Ueber den neuen Sender in Degerlom ta ^
Empfangsbeobachtungen durchweg sehr günstig ! die Reich®
sich bedeutend vergrößert . Eine anders lautende '

vow
nach man in Mannheim — d . i . weniger als 100 cr3i eIe1
Sender entfernt — keinen Detektorempfang von Stuttgart
könne , erscheint unverständlich und bedarf der Nachprüft »

_
»•

„fö«
Behelfslustleitern wird es freilich nicht gehen , aber mir ei
nungsmäßigen Außenluftleiter müßte auch in Mannheim ^
empfang möglich sein . — '

Der Kenner kauft tmr
„ Ultima 66- Anoden "Batten ^ 1

Spezialität :
Kurzschußsichere

Anodenbauer ien mit
Drehschaitung

D R .P ■ ang . D R M O-
Ueberau , erhältlich .

Prospekt auf Wunsch

Hessen -Nassauische . „„lettr *1
Baue , ien - u Elemente - Fabrik Q m.b .H Franhfurt n m ..

Sende-Folge der Südd . Rundfunk A.-G.
vom 28. Dezember 1926 bis 1. Januar 1927. — Welle » 7. * ■"

g l[6».
Dienstag , den 28. Dezember 1926. 8 .50 Uhr : Biichcrfunk. •

5 u 6fl
Nachmittagskonzert . 8.15 Uhr : Vortrag : Wert undJB ? trEl«®1c^*

o6c g
L .cder- 1

S

iftanjiniuuyöiüiijtri . 0. 10 inii . Aoumuy . wm " " v
Morfe -Kurs . 7 .15 Uhr : Vortrag : Stefan Lud,vis R - th , der
biirger .Sachse. 8 Uhr : Kammermusik - Abend , anlchlieheuv
Märchen - Abend. nfon5crtMittwoch , den 29. Dezember 1#2B. 2 Uhr : Schallplatte
Jugendstunde . 8 .50 Uhr : Laudwtrtfchastsfunk . 4 .15 Ubr : ^ jt « ' '
konzert. 0 . 15 Uhr : Vortrag : Was das Gelände des Dcflcnd ® ^ uu -
zu erzählen weiß . 0 .45 Uhr : Dramaturgische Fuukstuuoe l--
7 .15 Uhr : Englischer Humor . 8 Uhr : Aeliere Tiiuze, anschlien
. .Die Grille " .

Donnerstag , de« 30. Dezember 1926. 8 .50 Uhr : Haus •
FU>>

Sraueuf tunde . 4 .15 NachintttaSSkonzert. 0 .15 Uhr : Drama « rs ' ^ lU'U
stunde (Cpcr ) . 0 45 Uhr : AerztevortraS : Ueber Verbrennung . »
Vortrag : Vom Ursprung des Weihnachtsfestes. 8 llbr : , ul„ ?l "
CttftcfKrfoiizcrt , auschlieheud Uebertragung vou Karlsruhe :
klang des SchesseljahreS, Scheffel in Wort und Ton "

. . .
Sreit - q . den 81 . Dezember 1926. 8 .50 Uhr : ?lus dem

4. 15 Uhr : Nachmittagskonzert . 0 .15 Uhr : Vortrag : Rom «" / .

tttiifl 1-

d«

«.jn uyr : ^ <aQ)Tnuia « ? ron3cii . O.JD uqi : ^ Mtzweiten wllrttembergischeu Romptlge - zugeS 0.4? Uhr : d e
eiovet

11»«:
vathie .

"
Höflichkeit

'
Charme .

"
7.15

"
Uhr :

'
Vortrag ? Therese

"
.V

®
Redakteurin bei Cotta . 8 Uhr : 7 . Anfftihrung der »lamm
nis und Cbloe" , anschlietzend Lustiger KehrauZ 1B20

Samstag , den 1. Januar 1927. 11 80 Uhr : MnrflfN^ '
^ jjj

'
4 tlb^

'
« muiu 'iutxiuviiftnt , " o utu , u ufm » ufn « nuui ^felb ^ r

^
. -n der -fy-

Aus ttaltentlcheu Over » . 0U5 Uhr : Vortrag : Vo » a vo
" C!1 Polki ^.

'
..,literatnr (mit Rezitation ) . 0,85 Uhr : Vortrag - Wei»rusit>w Kcr> V

tung . 7 .15 Uhr : Curt Roschniann , Stuttgart , liest a >>s c .ee
8 Uhr : Gastspiel des Rheinische« Madrtgalchors . (itiicfincfeeii ^ ,^ .

Komplette Radioanlagen ;°I ieZÄ2 Repa rat
u . instandse ^en von Radioapparaten sftmtl
byst «me billigst und untei Garantie bei

Radiobau u . -Verirse ^ rtl47.
Brunnenstr . 3a Viktor Häufll r̂ , Karlsruhe i . B .

M .

Radioglobe Mion0il
Ja"

t* *
Verlangen Sie Vorföhrun ? bei Thre

^ertreWn^
Bezugsquellen vermittelt dirn ^rdba •

Alfred A . Büttoe ^ i»
Karlsrahe Tel . 3331 Hir sCl
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AZns zeigt uns die

neue Marinerangliste ?
Eine wehmütige "Betrachtung .

Vor mir liegen zwei Ranglisten der deutschen Reichsmarine
f,°* 1914 ,anb 192 (i . Beide sind von gleich vornehmer Ausstattun » ,^ ntcilung und ^ Stoffanordnung ist dieselbe und doch welch gewal -
!̂.Aer Unterlchied ! Schon rein äußerlich ! denn die Rangliste 1914

;
a;jit fast 500 Seilen ; die jetzige , die den Stand vom 20. November^ -6 wiedergibt , bringt es nur auf 88 Seiten , von denen allein 20

das Ziamensoerzcichnis , Uebersicht der Auszeichnungen und^kklärung der Abkürzungen entfallen .
Dam '

al .s hatten wir eine stattliche Kriegsmacht zur See .
:* r Heimat war ftä '.vbiß die Hochseeflotte mit drei Ke -'lhwad. rn zu je 8 neuzeitlichen Liniemchiffen , sowie 4 großen unds kleinen - Kreuzern als Aufklärungsschiffen im Dienst . Zeitweise^ aren chr 6—7 Torpedoboots f̂lottillen unterstellt . S große Kreuzeruitb äl ere Linienschiffe sorgten für die Erziehung eines trefflichen
rtochtmitfciyeß, ein« Reihe weiterer Schiffe dienten der Ausbildung'i den einzelnen Spezialfächer ^ mrd zu Versuchen . Das K r e u -^ r Geschwader mit zwei großen und 4 kleinen Kreueln .'°® ie 6 Kanonenbooten zeigte die deutsche flagge in Ostasten ,
^ weitere Ausland st citionen waren mit kleinen Kreuzern .
Kanonenbooten und Spezialschiffen besetzt. Ueberall herrschte regesM'oe« und Treiben , drei Reiibswerften beschäftigten dauernd Tau -

von Arbeitern , zahlreiche andere Werften imd Fabriken°>ciren lediglich auf Marinelieferungen eingestellt , und ernährten^ Mlige Familien .
. Und heute ! Der Echmochfrleden von Versailles bat un «
; Linienschiffe ' gelassen , die in den Iahren 1902 bis 1906 vom

£* I gelaufen sind . 8 kleine Kreuzer noch älteren Datums .
^ -i-orvedo - und !?4 Minensuchboote , sowie 9 kleinere Spezialschiffe
^5» Fahrzeuge . Vergebens suchen wir in der neuen Rangliste nach>n«m Storni ralftntö und einer Marineakadcmie . Sie gibt una
^

>ne Kunde von Unterseebooten , Luftschiffen und Flugzeugen ,Ecbrauck uns die Entente in Heer und Atarine verboten hat
^ ,

'
jjr als bescheiden ist unsere Reichsmarine geworden , um so mehrwir die treffliche Organisation bewundern , die in Verbin -

mit einer sachgemäßen Ausbildung des Erwtzes die Nachteil »
kleinen Sei -streitmacht in etwas ausgleichen muß .Den Oberbefehl über die gesamte Wehrmacht des Reiches

^
" rt nach Artikel 47 der Reichsverfassung der R e i ch s v r ä s i -ut . unter dem der Reichswehrminister gemäß § 8 dos

;
''
." tio-efetzes die Beksblsgewalt ausübt . Ihm ist die M a rin » -

mit dem Admiral Zenker als Chef unterstellt . Imchswcihrniinistermm werden die Markneangeleaenbeiten in drei
^

^mtern bearbeitet , die in drei bis vier Abteilungen zerfallen .
Jj * Marineleitung unmittelbar unterstellt stnd die Personal - ,edn ' wnl- und die Wehrmachtabteilung . die als Nachrichtenstelle
^ Verkehr mit der Vrelle Herzustollen hat . sowie die selbständige-̂ ^ kerbi'ndsqrupve Marine " nif dem ständiaeir Mstunnsaus -

Zlll
'
k. Tenk . sowie der Marinefriedenskommission in der 5>eimat .

gehören zum Reichswehrministenum die Verbindung !! '
.. ^ >er,e beim Reichsbeer , die der Heeresabteiluna , sowie der 1 . . 2oeim Jieicysoeer , me oer >? eeresaoie ?iuna . >owie oer i >. i .
fgl? "• Division in Königsberg lPreußen ) , Stettin , bezw . Münster
s^ malen ) zugeteilt stnd . Außerdem hat die Mirineleitung de-
- ^ ere Dienststellen in Königsberg sPreußen ) , Stettin und in den'

Hamburg , Lübeck , Bremen .
^ Die Reichsmarine hält dauernd „die Flotte " Im Dienst , an

Vizeadmiral Mommsen steht , der gleichzeitig EhefLinieni '
chiffkdiviston ist,' Standort des Stabes ist Wilhelms -

ö
° ? tn . Die Flotte besteht ans der Linienschiffsdivision mit den

^ "' enschjff^n ..Schleswig -Holstein " (zugleich FlaaiMwIchiM , „Han -
eJjL1 . die sväter durch „Schlesien " ersetzt wird , „Elsaß " und

den Kreuzern „Nymrihe "
. „Amazone " und „Berlin "

, zwei
ß. .̂ idnbo « tflotillen zu je 10 Torpodobooten und einer Wnensuch -
'ini, ' ^ c ' e 4 Vooten . Sämtliche in Dienst gestellten Schiffedie Marinestationen der Ost - und Nordsee sKiel und Wil
^ baven ) verteilt und unterstchen einem Konteradmiral als

„Befehlshaber der Streitkräfte der Ost - bezw . Nordsee "
, der die

taktische Ausbildung der einzelnen Schiffe , sowie seines Verbandes
zu leiten hat . - Ist die Flotte vereinigt , übernimmt der eine Kon -
tcradmiral die S ellung als Führer der Aufklärung ? chiffe an
Bord des kleinen Kreuzers „Nymphe "

, der a .rdere die des zweitenAdmirals mit ..Hannover " als Flaggschiff - Auß . rdem ist der
Flotte das Vermessungsschiff „Panther ' - mit einem Peilboot unter -
stellt , das im Sommer in den heimischen Gewässern Untersuchungenvornimmt , ein Teil der Offiziere wird für den Winier zur Nau -
tischen Abteilung des Reichswehrministeriums kommandiert , um
die Ergebnisse der Fahrt wissenschaftlich zu bearbeiten . Denselben
Zwecken dient das zur Nordseestation gehörige Vermessungsschiff
„ Meteor "

, das schon seit mehr als i 'A Iahren die ozeanographi -
schen Verhältnisse zwischen Südamerika und Afrika untersucht und
voraussichtlich im Frühjahr 1927 mit großer wisse .vchaftiicher Aus -
beute heimkehren wird . Ebenso gehört zur Nordsee 'talion das
Fischereischutzboot „Ziethen "

, fem neben seinen eigentlichen Auf¬gaben auch von Zeit zu Zeit wissenschaftliche Aufträge , so z . V . die
Erforschung des Polarmceres übertragen werden .Den beiden Marine st ationen der Ost - und Nvid >
s e e , deren Ehef ein Vizeadmiral ist, stnd die „Streitkräfte zur
Küstenverteidigun !ss

" unterstellt und zywar 6 Marineartillerieabtei -
hingen und 2 Schiffsstammdivisionen . Die elfteren stnd ans den
früheren Matrosen -Artillerieabteilungen hervorgegangen und süh-reit auch deren Tradition fort . Ihre Standorte sind in der OstseeT. Kiel , Stadtteil Wik , III Swinemünde und V. Pillau , an der
Nordsee II . WilhelmshavenRiistrmgen . IV . Cuxhaven und VI . Em -den Die 1 ., 2. und 4. Abteilung besteben ans je 3, die übriaenaus je 2 Kompaanien , die ieil .s als Artillerie «, teils als Flaoig -
kompagnien bezeichnet sind . Die frühere Bezeichnunc ' „ Küstenwebr -
abteilungen " ist weggefallen , die Mannschaften der bisherigen Ma -
schinengemehrkompagnien stnd auf die anderen Kompagnien ver¬teilt worden .

Die Schiffsstammdivisionen , die aus den früherenMatrosen - . Werft - und Tor ^edodivisionen hervorgegangen stnd , se¬hen den jungen Freiwilligen die erste militärische Ausbildung undstellen das seemännische wie Fach Personal an Bord der Schake .Sie bosteben aus dem Stab , dem Perienalamt . der Lehr - und Re -paratnr -Werkstatt , denen auch die Fachschulen der Heizer angeglie¬dert sind , sowie aus zwei Abteilungen zu drei bis vier Kompag -nien , die in Kiel -Wik und Stralsund bezw . in Wilhelmshavenuntergebracht stnd.
Der „ lnspektion des B i l d u n g s w e f e n s" der Marinain Kiel stnd die drei Marineschulen Flei ' .sburg -Mürwik , Friedrichs -ort und Kiel -Wik , sowie die beiden Sckmlkreuzer ...Hambura " und

..Emiden " urid das SegeNchuli '
chisf . .Niobe " unterstellt . Die Ann 'är -tet fiir die See- und Innenieuroffizier - , sowie für die Zah 'meister-

Laufbahn erhalten zunächst für drei Monate eine militärische Aus -bildunq bei der Marineschule Friedrichsort . dann werden die an¬gehenden Seeoffiziere und Zahlmeister an Bord des Seaelschulschif -fes „Niobe " bekchliat . um stch die ersten seemännischen Kenntnisseanzueignen . Die späteren Inyenieure arbeiten praktisch in einerRepamiurwerlsta ' t . Nach der Ernennung zum Seekadetten bezw.zum Kadetten des Marine -Ingenieurw ^ ens und der Marine - Zahl -
meisterlaurbabn werden sie auf den kleinen Kmwrn .,5>ambura "
oder . .Enden "

eingeschifft , um auf einer l ^ iäbrlichen
'
Weltreiseihre Fachkenntnis ' ? ?u vertiefen und ibren Gesichtskreis zu erwei ^tern . Nach der Rückkehr leaen die Kadetten die Fähnrichsprüfun 'aib und wenden dann als Fähnriche ai ' lk ein Jahr zu den See - " nidIngenieur -Osfizier -Lchraängen der Marine !ch».ls Flensburg -Miir -wik einberufen . Die Fähiriche zur See besuchen alsdann nochein weiteres Jahr die Sonderle ^rgänge im Torpedo - . Artillerie ^und Minemvesen in Fleinsburg , während Fähnriche des Ingenieur -wsfens zur weiteren technischen Ausbildung auf Me Marin schuleKiel -Wik kommandiert werden . Nach im ganzen etwa 4 ^ jährigerDienstzeit legen die Amrär ' er die Bernfsprilkn 'nn ab und werbennach der Wahl durch das Offi,z>ier5orps zu Offizieren usw . . beför¬dert , die Leutnants des Ingenieurwesens müssen als Offiziers -fchüler noch einen weiteren einfährigen Kursus in Kiel -Wik durch¬machen . Der Marineschule in Flensburg Mürwik ist auch einLehrgang für Leibesüb « gen angegliedert .

An der Spitze des Torpedo - und Minen wesens stehtals Inspekteur Konteradmiral H e i n i ck e . der als Chef der Zwei-ten Torpodobootsflotille für den kühnen Vorstoß gegen die StraßeDover —Calais am 14 .' 15. Februar 1918 den Orden Pour le merifc
erhielt . Diese höchste preußische Kriegsauszeichnung besitzen außer
ihm noch sieben aktive Seeoffiziere , nämlich ein Fregatten - und
sechs Korvettenkapitäne , denen sämtlich der Orden als Komwan »
danten von Unterseebooten verliehen worden ist . Zur Inspektiondes Torpedo - und Minenwesens gehört das Sperrversuch ' und Lehr »
kommando in Kiel -Wik mit einer Tender Halbsloitille . die Tor ^rdo -
versuclsawstall in Eckernförde , sowie die Torpedo - und Nachrich «
ten schule in Flensburg -Mürwik , die aus einer Stammkompagniefür Versuche und einer Schülerkgmpagnie besteht .

Der Inspektion der Marineartillerie unterstehen die
Küstonartillerie ' chule in Wilhelmshaven und die Schiffartillerie -
ichule in Kiel -Wik , außerdem hat die Inspektion die technische Aus -
bildling der gesamten Artillerie zu überwachen . Der Marine -
Depot - Inspekttion in Wilhelmshaven sind die Artillerie -
depots in Pillau , Swinemünde . Cuxhaven . Wilhelmshaven undBorkum , das Munitionsdepot Kiel -Dietrichsdorf , die M ' nendevotsGrauer Ort bei Stade und Wilhelmshaven , sowie das Sperrdevot^ iel -Dietrichsdorf unterstellt . Kommandanturen aib « es in Ml -
helmshaven . Cuxhaven . Pillau , Swinemünd " und Borkum dio drei
letzteren , in denen früber Infanterie und Fußartillerie des Reichs -
Heeres untergebracht waren , find jetzt aänzlich Marine Standor ' egeworden . Don den drei fruheiren Reichswerfien mufzteDanzig nach dem Friedensvertrag abgetreten werden : dauernd
werfen die Polen ihre begehrlichen Blicke auf die <rlte Hati ^e - undjetzige ftreie Stda ^, d ?nn mit ihr fiele auch die einst so trefflichausgerüstete Werft in ihre Hände . Die Werft in Kiel ist in einWarine -Arfenal umgewandelt worden . AI ? einzige Reichswerkt'st uns Wilhelmshaven geblieben , die im vorigen Jahre ein be-
deutiames Ivbiläum seiern konnte : Als hundertstes Schiff lief die
neue „Emden " vom S ' anel , die vor kurzem ifire erste Welt reif »mit den Kadetten des Jahrgangs 1926 angetreten hat .

Ueberall . wohin wir bei unserer Reicksmarin » blicken , könnenwir zu unferer Freude reges Leben feststellen . Daß diese ernst «Arbeit und treue Pflichterfüllung gute Erfolge gebracht haben ,zeigen die Leistungen unserer Reichsmarine bei den HerbstübungSilbei ihrem sonstigen Austreten . Vw allem aber babcn unsereMatrofen durch ihr wohlawtändige ? Benehmen und ibren ta ^el-
losen Anzug überall im Auslande dem deutschen Na -
men wieder Ehre gemacht und dadurch ein wesentlichesStück Arbeit zum Wiederaufbau unseres Vaterlandes geleitet .Dg.s Vorurteil , das in weiten Kreisen noch immer gegen die Ma -trogen als „ Sturmvögel der Novemberrevolution " besteht , hat mit -bin feine Berechtigung verloren . Es wäre falsch , wenn m >̂n den
fetzigen Freiwilligen die Vergehen der irregeleiteten Angehörigender alten Murine im Herbst 1918 nacktragen wollte . Im Geapn -' eil , unsere Reichsmarine hat schon fet^k durch ihre trefflichen L " i-' tunaen den warmen Dink des deutschen Volkes verdient ! Mögees stets so bleiben !

« cMiäftlirfic Mitteilnnacn .
tbftauSstelliinn und Obstvcrkanf .

In den Ritilme » des markariiflichen Palat ? am Rvudcllvlat ? bat ftteFtrina I . Weber aus Badcn -Oos , deren Jnba ^er die vorbildt ' cke An »iflan - nua in Muaaensturm acscktakfcn hat . eine Lbstschan arraniiierto D ' kFa . Weber ist es teov der Mitocfdftitftcn Austttlung des Raumes aeluniien ,ein ansprechendes Gesamtbild , u erreichen , wo ?u nattirltch im iresentl . d .i?schöne Obst selbst betlriiat . Aus de, , von Weber gepachteten und in sacki-nemäfcer Pflege genommenen Obstgärten des Bedener Schlosses und ausWebers Heimat am Vodenlee stammend , finden wir hier erstklassiae Sor «ten vor . Dazu sind die einzelnen Packungen an anderen ?lrttkeln gemessenbillig . Man findet echte weitze Winter - t5alville . Mevger - Calville lalcichgelber Bellesleur >, Canader Neiuette,, . Winter -Dechantsbirnen und anderefeinste Sachen zu zivilen Preisen . Wer sich einen Hochgenus ! verschaffenwill , wer einem guten Bekannten eine reine Freude mache » will , dersichere sich eine entsprechende Packung dieses Obstes . Auch irer nur terWissenschaft hulber komme » will , kann das tun : denn es Herr cht kct»Kaufzwang .

Meine liebe Frau, unsere (tute Mutter .Schwester. Großmutter , Schwieger¬
mutter und Tante

Anna Lampert
geb . Nieß

'St am 21 . Dez . ron uns gegangen .
. Für alle Liebe und Teilnahme herz -
ffinigen Dans . ©2110

KARLSRUHE - BEIERTHEIM .
Uarie -Atexandrastr . 04,

Die trauernden Hinterbliebenen .

DANKSAGUNO .
. Bei der Fülle der herzlichen Bel-'eidskund (?ebunKen beim Tode im-»eres lieben Mannes und Vaters ist
j-s uns unmöglich , jedem Einzelnen
persönlich zu danken . Wir gestattenuns deshalb , auf diesem Wege un-

Di« glückliche Geirrt
Ihrer Tochter zeigen an

r' ts Bär und Frau Paula , geb . Strauss
Durlach, Dilrrbachstraße 11.

29057

grs»
' 7 " ' ! * ! ▼ » '

ll ? f fh,
t
!i.? nno . Hob « Dividend « u . i vvotekari che""ei «i0 " f rit ' r Stelle oeuoten . Eilofferie an« or «!, « ,m . Pofttchliehfach 275. erbeten

wann

^ >tNkttli !>reW,Ailsk ! tblli >ttistll
Wil nnd ohne Ftrma - Ailfdruct" e ' ert prompt und villig die

o »»ruckierei F . Thiergarten
Eck ? Zirkek und Lamnistrasie' Nr 40511 4051 4052. 405:1 41154.

Amiliche Anzeigen

Zwangsversteigerung .
Mittwoch , den 29. Dezember 1926, nachmittans2 Uhr , werde ich int Pfandlvkal ©errenftt . 45ahier gegen bnre Zahlung tm Vollstrcckungswegeoifentltch versteigern :

dio. Zimmer - und Büromöbel , 1 Schreib-
Maschine lContinental ) , 1 Schreibmaschi-
nentisch, 1 gr. OelgemÄlde mit Rahmen(Kunstwerk) .

Karlsrnbe . den 27. Dezember 1926. 2902"
FreiseiS , Gerichtsvollzieher .

Zwangsversteigerung «
Am Mittwoch , de« 29. Dezember 1926, «ach-mittags 2 Uhr . werde ich in Karlsruhe . Herren -strabe 45a . Pfandlokal , gegen bare Zahlung tinVollftreckttnaswege öffentlich versteigern :1 Buttertisch , 1 Damenschreibtisch , 1 Vertiko ,Polstermöbel , Sohlenleder , eine PartieLeinen - , Stoff - « nd Gummikraaen , 1 Uhr ,Packpapier . Papierroller . Hutflor , i Aqua -rium , 1 kl. Tischchen, eine Partie Herren -
strohhüte und Selbstbinder und Kraoatten
verschiedener Art u. a. m ., sowie amDo «« erstaa . den 30. Dezember «achmtttagS^ rt und Stelle , mit ZusammenkunftEcke Marien - und NebeniuSstrake :10 Stämme Tannen u . sichten , geschnittenzu Dielen (4 em stark und s bis K m lang ) .
Karlsruhe , den 27. Dezember 1926. 29039

Welterman « , Gerichtsvollzieher .

Zwangs¬
versteigerung .
Dienstag , den 28/De -

zember I9SK. vormittags<1 Uhr . werde i» in
Ltntcnheim mit Zufam -
mcnlunft am Rathause ,aegen bare Zahlung im
Vollsirectungzwege öf-
sentlich versteigern :

! SchleilmMiN .
Karlsruhe , den 24 De¬

zember 1926 . 29031
Böttcher ,

Mericbt ?vollztcher .

STage zu r ProbeMT auf Kredit

risch , achrank , Truhe
Sprechapparate

Schailplatten
niedrige Preise

wOchi ntlich Mk. .1. — an
Katalog craiis :

Ver .rcler gesucht :
üauimann 1 Hup ;Franhlurl a . M 392 .

HaseiiRasse 4.

Wer sucht
. der findet

durch eine kleine
Anzeige in der Bad .
Prefje alles , was ei

wünfeht .

unm

Verloren
Netner BrillantanhSnger
mit Kettchc » . wabrschein -
licv Sonntag , 19. ? °ez . ,abends , v . Konzerthaus
bt» « aiserstr .. Waldstr
Ter redlich « Finder wird
gebeten , dasselbe da An -
denken gegen gute Be -
lobnung abzugeben bei
Fran L S s e t . Jtaiteritr
Nr . 118 . III . 8V2070

Verloren
am 2 Weilmachtsseiertag
ein Kinderhandtäschchen .auf der Durlacker Allee
von Veilchen , bis Kala -
nenstr . Abzug , geg Äie -
lohnung : N2NV7,
Veilchenstr . S8. varterrc .

Verlaufen
ein roter ftuch &htntd .auf den Namen Pctcr
hörend . Gegen Beloh -
Unna abzng -' beu 5n»8o

Täaewcrk Biirkle ,Witierdingen .

M « el>jjrWsl>erM ßmlskche
» in » Ii»»»» »in

Wir ersuchen die verehr ! . Mitglieder , die

Gegenmarken für 1S26
in unseren Läden gegen Zwanzt ?mark -
marken umzutauschen und die umgetauschtenMarken sosort in die Karten für 1926 ein«
kleben zu lassen. Für die Dividendenbe -
rechnung sür 1926 kommen nur diejenigenMarken in Betracht » die bis einschließlich
Dienstag , den 4 . Januar 1927 in unseren

2384 Läden umgetauscht sind . Der Vorstand .

Lmpkekle seldzteedrsantes

la . Sc^warzw . KiFSGtiwasseF ^
e
F
r
,. 3 .75

la . „ ktechpwasiier .. 3. 00

!a . Feinster Miraiieüencelst . 375

3 Stern . 2 . 60

. . . 2 .50

Erlenwein
Dampfbrennerei
Goethestr . 10
. 1902

J.

Bafavia -Arrac
Jamaka - Uum
in hochfeinster Qualität von

dii ektem Import . 251c

PaWlderZi
liefern ichnellstenS
Samson & Co .

Photogr Atelier .Passage 7 Tel . 5471

iNietßelucke

■3» mieten nefucht einkleine»

l
mit 3 —4 Fremdenzim¬mer . Angebote u . Nr .D4879 an die BadischePresse erbeten .

I Zimmer 1
« NBcneftmeS, gut miibl

ZI 111111erv. jung ., böv . Beamten
gesucht . Sing . unt . Nr .W4 ?D7 a . d V . Pr . erb .

Gut möhl .. hciiib.
Mansarde

(Zentrum ) auf 1. Jan .« es. Angeb . unt . I48 !'4
ein i»ic vadlswe Presse .
ßtit inöiii . Zimmer
in guter Lage ver lZ . I .od . 1 . II . zu mieten gel .Angebote mit PreiSana .
SPW.JKH ™ "n die
Badische Presse .

3 utile für meine
ISjiihr . Tochter

fiir einige Wochen
Aufnahme

in gebild . Familie im
S <t»war,Walde Ivo Ge -
legendeit u . AnsMuh? ttiouscn . MitMlse tm
vaush . it . Pensionszahl .
Angebote u . Nr . C4914
an dt« Badliche aittP*

VOLKS¬
MAGAZIN

kür
< « las - , Por7 .t -llan - , Emaille - ,
llaua - und WirlscIiaftHartikel
56 Zähringerslraße 56

gegenüber der Kronett -Apotheke .

Silvester
Angebot :

' 1 großer Posten
la Alpakka (Perlrandmulter)

weißbleibend
DIk Kanee -wnei m. Etui 2 .25
D^ moKKa -Loiiei m . Etui 1 .45

1 Posten Likörgläser Stück . . 0 .30
1 Posten Llkörservice . S-t 'g. . . 1 .45
1 Posten Likörbech er in QoldrandO . 'äO

1 Posten Kelierrömer >,« Ltr . StückO .73
1 Pst . Römer auf hohem Fuß St . 0 .45
1 Pst . Tischrömer , optisch Stück 0 . 45
1 Pst . Becher mit Qoidrand Stck . O.ÜO

1 Pst . Blsquit - Dosen Stück , 1 . 45
1 Pst . Auisätze , 2 u . 3 - teiiig Stck . 1 .45
1 Pst . Jardinleren groß 3-25 2.95 1 .45
I Posten G 'assätz » . . 1 .45

Bierseidel ä
™

k : 0 .A5
Itowleiiliriiicv Stück . . . o . uo

Cut mölil . Zimmer
mit Preisangabe von
Herrn gesucht , möglichst
Zentrum der Stadt . An - ,gevote unter Nr . >.» 4Sl7l
an die Badische Presse .

Möbl . Zimmer
gemütlich und ungen .,von Serru der viel auS -
wiirts , gesucht . Angebote
unter Nr . W49N an die
Padiswe Presse .

Mit ., gebild . Herr fudrt
aus sofort Hein . od . intt -
ielgr . . heizb . , gan ^ ruhig
geica . möbliert . Zimmer .Augebote u . Nr . P49IS
an die Badifwe Presse .

1 oder 2 leere
Zimmer

fiir rubigeS En groS -Ge -
schüft, mögliciin Siidftadt
per sofort gesncbt . An -
geböte unter "J<r 29019
an die Badiscve Presse .

Gesucht auf Mitte Januar oder frühervon Junggef . in sich. Stellung . Teuer -mieter , gut möblierte »
Wohn - und Schlafzimmer

möglichst unabhängig . Zentrum d . Stadtod . Haltenelle d . lylellr . Angebote mitAngabe der ^ age , Beleuchtnngs ^ u . Heu-
»ungöverh ., Preis u . sonst . !}!cd . uut »« r. «$4896 an die Badische Prelle.
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SüdwestdeulscheJndustrie - und Wirtschafts - Zeitung
Berliner Börse.

lictlu ; . 27 . X< i . ( Auutsvruch .) Die erste Börse nach den Feiertagen er -
öisnctc bei belebtem Geschäft in srcundlicher . vereinzelt sogar fester Sal -
tun « Das Publikum zeigte für die Pavieie des Kassiiiidustrieniarktez Jn ->
tcrcffc . wälirend die Tvckulaticn und namentlich das Rheinland von Ter -
ininaktien westliche Mvntanwcrte bevorzugten . Besondere Nachträge l .,g
nach Maniiesniann vor . die mit 2l>g nach 20! einsetzten und während der
ganzen Börse rege nmaesevt wurden . Tchiksahrtsaktten und Bankaktien
hatten ebenfalls einen gröberen Markt Im übrigen ging der Verkehr an
de » Aktienmärkten nur in « pczialvavieren über den normalen Umfang
hinaus , nor aber tiotzdem im Hinblick auf das unmittelbar bevorstehende
Jahresende als angeregt zu bezeichnen . Hemmend in -chle sich bemerkbar ,das , in der Provinz die meisten Bankgeschäfte heute noch geschlossen halten
" nd die anaesvannten («eldsäve zu einer gewisse » Zurückhaltung führen .Kür Tagesgeld , das reichlich angeboten irurte . verlangte man 4.5 —8 Pro¬
zent , für Gelder , die auf einige Tage über den Ultimo verlangt wurden ,dagegen 8—9 Prozent gefordert . MonntsSeld war nicht unter 7.25—8 .5
Prozent zu haben .

Am Devisen m .rrkt waren keine wesentlichen Beränderungen sest-zustellen . Di « Reichsmark notierte gegen Newvork 4195 wieder erheblichüber der Parität Paris und Mailand gingen zu den legten Kursen um .Madrid und Oslo konnten sich gegen London leicht befestigen .
Im weiteren Verlauf erreichten Mannesmannaktien einen Kurs rott210 .
") nach 201 an der letzten Börse . Man Ivrach von Jnteressenkänivien .Die Mannesmannröhrenwerke würden sowohl vom Stahltrust wie vonde» ausienstehenden Nöhrenwerken sehr umworben , da ein Beitritt desUnternehmens zu de« Vereinigten Stahlwerken diesen im Röhrensyndikaiein Ueber « ewicht verschaffe » würde . Ferner eröksnen sich durch die Fe ngasprojekte für die Gesellichast grühre fabrikatorifche Möglichkeiten . Indiese », Zusammenhang wollte man an d«r Börse anch von Kapitals -

erhöhungserörterungen wissen . Mansfelter unter Schwankungen fest .Bud « rus 117.5 nach 114.5, Nationale Autos gewannen weitere 2 .5, he«h« uvtetcn ihren Gewinn zum Schluß aber nicht l „ voller Höhe . Alchalsen -l' u .'o Aellstoff plus 8 . Salzdefurth erholten sich um 1.5 . Die Aktien derVereinigten Glanzstossabrtken büßten wieder 0 Prozent ein . Gegen Endeder zweiten Stunde lagen Svezialwerte günstig . Sonst ne '.glen die Kurse«um Abbröckeln . Am unnotierten Markt wurden Talitrera . Hochsregnen ,und Adlerkohle gefragt .
Privatdiskont kurze Sicht 5, lange Sicht 4 .87 Prozent .Die Börse schloß bei Neigung der Spekulation , u Realisationen ein -

heitlich schwächer . An der Nachbörse überwog das Angebot , sodatz dieKurse nach 0 .5 Prozent unter den Schlußkurseu genannt wurden . Schn -bert und Salzer notierten zum Schluß L4S nach 252. Ludrrig Loewe LS0 .5nach 252 (Beginn 24(5.5 ) . Am Montanaktien markt nannte man Rhein .Stahl mit 197 25 , Harpen » mit 191 , Vereinigte Stahlwerke mit 14g .Phönix mtt 184 .25. Mannesman » mit 210 .5 . Gelsenkitchen stellten sich aus177.5 Brief «Ultimo ». 178 Geld (Medio ». Ohne Einfluß blieb eine Be -ratung der größeren für das Reportgeschäft in Betracht konin,enden Bin -ken über die für Prolongatwnsgelder zu jKrlanSende » Sätze . M neinigte sich dem Vernehmen nach auf eine Norm von etwa 8 , mit Schwan -kungen um 0 25 Prozent nach oben und unten . Im einzelnen nannte mannachbörslich : Havag 105.5 , Lloyd 164.5 , Nationale Auto 115 . Deutsche Bank191. Danatbank 204 5, Commerzbank 221. J .-G .-Farbcn 810, Siemeno199 .25, AEG . 164 .25, Kriegsanleihe 0.767.

Frankfurter Börse.
Frankfurt . 27. T «z. (Eigener Drahtbericht .) Nach den Feiertagen lagdie Etfcktenborse wieder fest und zwar ging die Bewegung vom Montan -martk aus unter Bevorzllgung von Mannesman, , und Stahltrnstaktie » .Meinuiigskause stützten „ ch aus die schon früher mitgeteilte Tatsache deraiiiislige » Geschäftslage des Bergbaues und der internationalen Festigungfeines Absatzes . Mannesman » gewannen zu ihrem Anfangsgewinn von8 ' * Prozent im Verlaufe weitere 5 Prozent , daneben Luxemburg plus Vi

Phönir plus 2 .75, Oberschlesische Werte lagen fest . Lberbedarf pluI 4.75.Auch in Bänke » besta » de» wieder Meinungskäufe in Erwartung gün¬
stiger Jahresabschlüsse und höherer Dividende . Die Kursbesserungen b.e-
wegten sich für Großbanken zwischen IVj und 2 Prozent . Schifsahrtswerte
lagen freundlicher . Havag plus Vi , Nordd . Llovd plus 1.25 . Der Elektro -
markt lag ruhig , jedoch fester . Siemens und Halske plus lVi . LahmeverWerte behauptet . Die Sensation der Börse war die Bewegung von
Tcheideanstalt , die nm 12 Prozent höher notierten Ein erster Kurs kam
iedoch wegen Materialmangels nicht zustande . Man spricht infolge Los -
lösiing der Gcfellulmfi ans dem Mctallbankkonzern dieser wieder ihre
srühere Beweglichkeit zn . Metallbank laaen 1 Prozent höber , während
Metallgesellschast 1 Prozent niedriger einsetzten . Am variablen Markt
waren Banwerte weiter fest. Wanß und Freytag plus 8 , Zement Heidel -
berg ebenfalls vlns 8 , Hol,mann i . Automobisvier ^ irenndlicher .
Daimler vlus 1.75, Lahmever plus V4. Maschinenaktien still . Po ^ornv minus
5, Zellüoksiverte ruhig und leicht erhöht . Der Anleihemarkt war stark
vernachlässigt und ohne nennenswerte Kursverändernno . !>/nr Anleihe -
ablösuna schwächer 817 , Kriegsanleihe 0 .752& , Zolltürke » 16%.

Berliner Devisennotierungen vom 27 Dezember .

Imlitrdam
BittnoS . lJItreS

CSIo
uovrnhuqrr
Sincftttlm
Helstngsor»
Italien
London
Wenihort
Paris
Schwei,
Spanien
Japan

28 . De ,
Meld ! Priel

1«? 8? t8 -i HS
1 7 *7 .1 74 -
58 29 58 43
105 35 :105 C
111 74 (11'? 0'
tf . 04112 3
io c 5in *9
l.s .° 5 ' i .g gq
30 339131 38 )
4 189 :4 ' 9

16 70
81 04 31 24
63 98 64 1 '
2 .050 2 054

27 D "
Weib | Brief
•57 ' 31 « 05
t 7 * 1 1 737
5p ? 0 :? P 44
11)6 IP1U6 13
III 66 >11 91
111 99 11? ' 7
10 5t ' 10 58*
18 90 18 94
«o 37?
4 189 4 .199
' 6 .5° ' 6 6 '
8P .9 7 <U 17
63 98 64 14
2.046 :2 050

H\o »r Aan
Wien
Prag
InqoNaw
Pndapeft

Lissabon
Danzig
«sonstanttnop .
Athen
Kanada
Uruanav
^ atro

23 Dt '
Geld I Brief
0 .500 1> Kn ?
59 .1.9 p9 32
1? 41 12 45
7.39 => 741 .5
5 »7 5 .89

3 027 3 037
21 543 'II 59
81 40 31 60
2 .09512105

5 .99 > 5 31
4187,4197
4 .255 4 .2 5
30 874 20 . 926

27 ^ e ,
'Vlb 1 -Priel
493503

59 16 :^9 30
1?. 417 12 44?
7 39 ^ 17 415

5X7 : 58 ,
3 .02713 037
21 545 !11 E95
81 40j 31 60
Z09 -!j? .10 ->

t>5>9l 5 31
4 18 ' 14 197
4 .26 4 275
20 864 20 932

Frankfurter Devisennotierungen
28 D ?z 27 De ,

Geld | Brief Geld 1 Brief
Amsterdam 167 66 158 63 187 63,168 10 '» >>> de Inn
Buenos -Aires . 7 -17 . 741 . 7^ 7 1 741 Wien
Br » l«el.A»t»> S8 ^ 53 .50 53 31 53 45Oslo 105 2^ 105 68 105 87 106 23 Zugoiiai »
Kopenhagen tu 6 ' ill2 U8 NO E6 111 84 Siibapeft
Stotfholm 11> 98 112 °6 112 Ol 112 29 'tfnlgnrten
veislngsors 1055110 .97 10 5510 *9 " ' linb- n
Stallen 18 73 »18 77 18 93 .18 .95 ran,ig
London 20 34 :20 39 20 . 387 :2 ;. 3i7 « on » annn »v
Newnorl 4 1910,4 2011 4 ' 910,4 2010 -Mtfirn
Varl » 1S .S5llb .S9 16 .65 16 .67 ^ >«" >»°
Schweiz 81 .05 81 .21 3104 S1 .2 -> Urnaund
Spanien 23 82,64 ^ 8 63 92 64 .08 <i ° ir °
Z- pan 2 .047 2 <04S 2 .047 >2 .04L

' om 27 Dezember
?ü De ,

« cid
O.SO )
59 .2 ?
12 412
7 39 ?

5 86
3 .027
21 b4i

« riet
0 50 >
59 32
12 . 452
7 415

5 89
3 .137
21 59

81 .40 :91 .60
2 .09512 .150

5 .29 5 .31
4187 4 197
4 .2 =̂ 4 .265
20 874,20 926

27 D .M
»cid 'itricf
4 - !0 .500

5930 :59 .^4
12. 406 12 446
7 39 7 41
> 86

3 .027
21 54?

5 88
3 .037
21 t »5

91 40,81 60
2 .09512105

5 .vq i 5 . n
418714197
4 265 .4 .27 =>
' 0 86i 20 916

Züricher Devisennotierungen vom 2V . DezemSer

« emimrl
London
Paris
Briülel
Italien
Madrid
Holland
ettuftalm
Strifiiania
Kope»liagen
Prag

23 12 27 >>
517 "4 5 .17 '/«
25 10 25 . 0
20 .65 20 47 •
71 .95 71 .92 ' -
23 05 23 25
78 .90 78 .95

2 )6 .80 206 22 '/»
13 < 23 »/. 138 2 -.
130 l!S 130 82 ' /,
137 .80 137 .8o

15 .32 15 .32

ZtntfiWanb
Wien
Budapest
Ugram
Sofia
Sntarest
Warschan
HeMngfor»
Uoniianiinap .
Athen
NurnaS -Aire ?

23 > ' 27 . 12
123,18 =. 123 .20

73 .05 ' . / 3 05
72 .40 72 .47 ' ,

9 .12 9 .12 ' «
3 .75 3 .75
2 .74 ' /« 2 .75

57 .53 57 .50
13 .01 13 03

2 .60 2 60
6 46 ' . 6 .45
214 2 -14

* Berlin , 27. Dez . (fhtnffornch ) Devisen am Usanceumarkt . London -
Kabel 4 8532, London ^PariS 122.55, London -Brüssel Ü4.80, ? ondv » - Ainster -
dam 12 .18M,, Vondon - Mailand 107 .02, London -Madrid »1.25 . Kabel -Ziirich5.17 '/, , Kabel -Amsterdam 2 .4S?^ , Aabel - Warfcha » Kabel -Berlin
4 .194' i .

Ter Geldmarkt war leichter . Tagesgeld S 'H Prozent erinab
Termingeld bleibt unverändert . , ,Der Devisenmarkt lag unverändert . London gegen Paris
gegen Mailand 108 , gegen Newyork 4,8530 .

Die Börse blieb im Verlause sür Vtoutaniverte sest Mannes »'
schlössen mit 210 .

Frankfurter Abendbörse.
Frankfurt , 27 . Dez . «Eigener Drahtbericht . I Die Abendbörse

einen ruhigen Verlauf , nur Mannesmann und Scheideanstalt waren
hastcr und fester . Die Karbenaktien waren stark vernachlässigt und et >
schwächer . Am Anleihemarkt war Kriegsanleihe sehr fest , bei allero
kleinen llmsäben . Der Schluk , der Börse war ruhig aber fest ^5roz . ReichSauleihe 0.77. Ablöiungsschuld 315 . Tchn '>gcbic «c 15 . 3» v>

^alte Württembcrqcr 0 74 , 4vroz Bayern 0 74 . österr . Schäne 21 .25, " dw .
strations -Türken 14 5 , Bagdad I 25. BaNda II 21 .12, Türken von V\ ,
5vroz . Eilbermerikaner 25 75, 4proz . Goldmerlkancr 2!). 4^ pro ». 0
tionsanleihe 30 37. „«j ,Barmer Bankverein 158 5 Ultimo , Kommerzbank 221 , Danatbank -
Diskonto 1705 , Dresdner B uk 173 75, alles per Ultimo . F : an s jthekenbank ISO . Franks . Bank 138, Metallbink 179 75 . Rhein . Credit «-"
140.5 ^Bochumer 176 Ultimo , Buderus 117 , Teutsch . Liireinb " ra ' 76. lf)n,kirchcn 178.75, Sarpener 191 , alles per Ultimo . Kali Ascherslebenö .l ( Ullvv VU UitlliiUi iil UI1 . 1lllll l -' i ' » litt'Mansfelder 138 5 , Phönix 13187 . Rhein B ^

ahl 197 .5, Laurchütte 83 . Vereinigte Stalu >'
Mannesmann 211 Ultimo ,
kohlen 245 Ultimo . Rbeinftabl
Ultimo .

Hapag 107 . Nordd . Llond 100.5 , alles per Ultimo , Neichsbahnvorzu «
1035

Löwenbrän München 100.5, .» teuer 113. AC « . 104 25 Ultimo . >pcrO*
UIUIW, - .

11,(11,11 102 .5 Ultimo , Bing rerke 40 .5 , Oe ' delberg Zeme t 140 » , ^ bew "
Albert 115, Deutfche Erdöl 185 . Scheideanstalt 202 , bei es per lU *'
Dockechoff 81 25. ^ .-G -Farbe, , 317 .12 Ultimo . Gold 'chmidt 143 ,
Iunglians 95 5 , Hoch u . Tiel 113. Solzmann 109 , Holzverk >bl >' Ng
Lechwerke 121 , Metallgesellschast 183 Ultimo . Moenns 57 . Rütgers 1 jSchlickert 104.5, beides per Ultimo , Voigt 11. O cffnct 124,75 , ® a0'V,S
Fientag 151 .75 , Badischer Zucker 134 , Heillironn Zucker l33 . Kasseler
80 , Elektr . Unterfraukcu 104 .5, Wegelin 122 . 0Nachbörse : Commerzbank 220 , Warm u Frevtag 152, Siablv ^'
151 25.

Uärevmarlit.
Produkte unä Kolonialwaren .

Mannheim , 27 . Dez . lEigener Drahtbericht > ProdukteubSrse .
gelS besonderer Anregung verlies die Produktenbörse ruhig , bei beh" > .
teten Preisen . Man verlangte sür 100 Kilogr ., ohne Tack , wagüv " '
Mannheim : Weizen , inl . 29.75—30 . ansl . 31 25—32 75 . R '.' qgcn , .'nbis 25.25 , ansl . 26 .25- 20 50, Haser . inl . 19 — 20 , Braugerste -20 r»0—
Futtergerste 21 —22, Mais mit Tack 19 25, Mehl mit Tack . Weizc >" « ^ .
Tpezial Null 41 .25— 41 .50. Weizenbrotmehl 31 25—81 .50. Roggenmehl S4- '
bis 85.75 . Kleie 1150 RM . , .

Berlin . 27 . Dez . ( Funkspruch . ) Produktenbörse . Im Berliner ^
duktenliandel konnte sich nach der Feiertagsruhe heute eine belebteie _ „schäststätigkeit nicht cutwickelu , da einmal daS Ausland , mit seinenveränderten Fordernnge » keinerlei beachtenswerte Anregung » ach ' fhut .gab . andererseits aber auch Offertenmaterial aus dem InlandTer Loeomarkt bewegte sich in denkbar kleinsten Grenzen nnd
Preisen kaum verändert , während im Liekernngohaudel nur für Tezen, " ^termin sich in Auswirkung grökerer Deckunge » beseitigte Notier » ''^ ,durchseßte » . Weizen wurde 1 NM . und Roggen 0.25 NM . höher .
iahrsnionate säst ohne Umsätze . In Gerste nnd Haser erhält n« ,. x.Hauvtinteresse sür erste Qualitäten , während sonstige Torten reau ' tnachlässigt blieben . Von Hilsssutterstofseu Kartosfclslocken gut behau »
Mehl ruhiger

Die amtlichen Berliner Produktennotiernugen stellen sich (für © eKLf .nnd Lelfaate » ie 1000 Kilo , sonst ie 100 Kilo ab Station »: Weizen : M "
,, .

204—267, Dez . 290—289 .50, Mär » 285,50 , Mai 284 und Geld , still ! Rog " °"

Berliner Börse
Oeotsche

vom 27
StanLspup
23 \ t 27 12
318 V« 315
99 .8a 99 .8
0 . 715 0 733
0 .705 0 .735

0 75 0.7675
0 .7125 0 74

0 .71 0 74i6
0 .795

15 _ lö
0 48

0 ./2 0 74o
0 .72 0 74
- 0 .785

Anleihen
13 8 -

10 .7
6

9

10 .7
6
9

Abl .-Schntd
Ii Ii . Werid
4 ^ 6 . | V - V
4W VI . IX
5 Meirtitfant.
4 Jltim «anl .
3i« »tchsanl
3 Reichs» nl .
» echungeb .
5 S ». Pr . A. v .47 !
4Pr . llonl .
3 Vi d»
3 d ».

VVertbest .
5 « ad. Ifl .B.
10 % ».'» Ich.

(StüKaanen
5 Pr . Äatiw .
5 Pr .Noggw.
8 % Preuft .
Air. Stadt
b aifi .-'Dl . G.
sihob «. 1. 11
5 « . 12. 18

Ausländ .
Ceft . S .

4 Gotdr .
4 Aronenr .
4 lürl . >« » .
4 T .vag ». 1
4 t .SPand .II
4 t . Zoll .
! iirl . .»!ole
4^ Un « . 13
4Vi Uns . 14
4 U. Gotdr .
4 Stantnt .
5 Mexikaner
4 Mnitanei
5 tebuanL
4h » ». -

Eisenbahn -Aktien
Balitmare _ 1015SamMl '

Dezember
Bank -Aktien

23. 12.

102
86 4

8 31
82

102
86 .4

8 .35
822

Werte
- 23 .75

26 .5

h"8
24 87
21

3 .2
14 .4
24
21
15 .75 15 .9
28 o 26 . 1
22 .62 23 .75
23 62 24 .2i
26 .2 *61 >

43 3 4 ^ .25
28 .5 28 9
27 .75 2b .75

7HX . 'Jieid)4
talin Bz. 103 ':« 103 ' ;s

tfleti » ch» 94 S 95
Hamd .Hochd .

Schiff uhrts - Werte
I Mufn . 164 .5 165 .5
V»» az 165 'n iSo ' »
»omb . ea » 190 191 ' «
Hanl »
« »snios t '
NeViun
N . Lloyd
Schlei. T »s.
« ett. Tpf .
jjer . Elbe

192 .5 192
164 5 165 .5
120 121 .5
165 165

43 75 44
84 .25 84

Sldca
Wae . Bant
» «. f. » ran
« arm . W. « .« a» .H» »? .

„ BereinS
Bert Hdlsg .
Commerz» .
Tanz .Prlii .
Tarmu . ? t.
D . ttiial . St . 55
Tische » I . <93B . lleds. B. 124
Tistontog .
Iresdn . S .
Mein .H»» .
Miit .BodS .
Wittel » . (£».
Citüanl
Lest. Credit
i ' r . Soven'Jleichtföl.
Siidd .Ntred .
Süd » . Tisl .
«Liener Bl » .

In «! -Aktien
echuithelß 296
« » « . red .
ttcciimulat .
.Mol u . Csv .'Adlern . Gl .
Ädierw . Kl .
« . (f . ®.
« Isen Sem.
iimmen » . P .•ilnnlo (St.W.'Annener G.
Aschassd Z.
jlugsv . H'Vl . 124
BalckeMasch. —
» amag . Mg . gZ
Bamd .» alik. 104
,, 9)lal | . IIS '?«

iParop .« »!». 122

1S9
154 ^173 .5
154 ' .
193 ' ,.
1935
278 .5
225
92
263 .5

__ .■"«
179 .5
173 «
153

172 ';«'
1 *

7
153
163 .5

27 .12.
162
1S4 ' ,.
173
178
195 .5
199 *"«
27 /
223
92
266
55 .25
191 .5
125
180 . ;
173 ' /,
152
201
178
103

7 .9
151
164 ' ,

5 .65 5 .6

22 .75
150
117 "4
144 .5
lll .o
163 ' '.
234
195
w *

151

« afalt
•■Bant . Zell.
«<atir .6pten
J .P .Bembg
tfetn Ifuelg .
ferner Is »
tfetgra . EW .
Werl . Hotel
tU .» nrl #r .3
# 1. Masch.
» ertfi.Dtefl.
ipingwle .
ivoch. Wuft
Miller St .
Wri . Brit .
Prschw. » .
Ivrem.Besg»
Brem .Linot

90 .25
T
219 .5
975
2/3 ' .
159
235
9 -5.75
117 5
140 .5
46
172 *1.

165
200
69 .75
19J

296 ' /.
235
154
119 .5
149 '/.
112
164 J/.
235
203
10 /
28 87
154
123 'M

5275
104
117
123
90
90
60
223 5
9875
273 ' .
162
235
9<3
1185
140 ' .
4b
1745

164
201 »/.
68 .2c,
194

Brem . Bult .
Brem . Wolle
Buderus E.
Busch Wag.
Enpit » KI .
Ehari .Wass .
Ehart .Hktte
Cd .Buitau
<! ». Heyden
Ehem .Milch
Cd Geiient .
Eh. Aideri
Conc. Ehem.
Eone.Svinn .
Ei . Eaoutch.

. 8 12 27 12
III ' /. 114
157 ISS ' /.
112 114 .
83 .62 8o
19 19 .75
129 12 ^ 8

129 130 r133 13i .5
101 101 .5
102 .5 103
151 131 .5
118 83
110 5 118 *'.
120 III ' /.
89 88
183 -/4 183 ',.
184 ' /, 18 -t3i,
84 .2o 84 .2 -5
173 I/o
126 ' /« 126 .

184
121 .5
12 i
117
131 ".
167
115
40 .75

83
~

165
137 .5

89 12
1325
127
79
49 .5
56
164

Egest. Sali
ifiittraau
ENend .Brl .
tfiienm .fll ».
Eiienw . ftr .
El . X' iefee.
El . Licht Jtt .
« liiere ,
teil . Bad .W .
En »ing .»U.Erdmsd .
Erlang . BW .
Ernemann
Eschre . Bg.
Eil . Steint .
Fader Blei
Fahldg . Lisi
Faiteniiein
Faradii
J .G .Aarde».

Industrie
Aeinluie
ffeldm. Pap .
FeitenGuill .

185
121 .5
120
ll x

3/»
IJO
167 '/.
11 °
45 .75
116
83
1665
138 '/«
91
65 .5
ö9 .7j
13J '/.
127 ü
79
50
00
153 ' /.

84 .75 88 87
174 " . 173
131 133

94 .87
lo7

52 .5
8 /
91 .5

156 ' /.
15
51 .75
52
86
90
143
64

176
100 ' .
132
90
96 .5

61
180
1/8
102
13 ^
90
S -j

317 ' /. 316 5
93 .5 * 3 .o
16j 172 ' .
157 1- 8 .-5

2 ' .12 i7 ' 2
FlendBrüi ». 9 37 8 .75
» loch . Masch 75 .25 76
ffraneonia
FrenndMsch
Fried . Hall
Frisier
FuchSWagg.
Gaggen .Eis.
Gels. Bre .
« eis . Gu «
Genschow
Germ . P .
Ges.s. e.Uni.
Gilvem .
GirrneS To.
Giadv . trolle
GlaSTchaite
Gioaensi ,
Goed» . Tdf .
Goidschm.
GSrii « Wg.
Gor » o» >.
GaldaWagg .
Grisner

Hatte» , Tr .
Halle Mas »
vamd . Ei .
vammersen
vann .Maich.
Hansa Vi».
vaniPhönir
„ Eisen

Hariort Bg.
„ BrU«.

Harpener
Vttrtm . SO!.
Beckmann
vedwigsh .
Heildr . &.
Held S-rante
VC11, m . ;-im.
Hille Wie.
Hilpert M .
Hindr .jluff .
Hirsch Kps .
Hirschd. Ld .
Hoesch
Hofsm. Li .
Hohenlohe
Hol »m Ph .
Horchwle.
Hoieldeir .
Horealdw.
Hurnd.Masch
E .M .Huisch .Lor . Huisch .
Hhdt. Bröl .

19 19 .5
84 .75 84 87
132 . 130
92 .75 92 5
0 .52 , 0 525

55
174
15
83
190
183
90
134 .5
143
156
65
118
142 ' /.
20 .5
32
2t
120 .5

94 .87 94 .87
lftt 3/. -
152 .5 -
12 , 125 ' .
117 120
67 68 .7s
P2 62 84 .5
97 99 .a
55 d5

55 .62
17S ' ,»
14
84 .75
189 '/.
183 ' .
87 .S2
135
10
155
65 .5
119 ' /.

20 .25
j3
22 37

191 -,.
46
78
155
130 .5
92
216
62
63 5
94
107
103
161
75 25
25
166
120 .5
156

191 .5
45 3 /
8i
153 5
133
94
217 .5
61 .5
61
96
107 ' /.
103
16/ ' /.
77
25
168 .5
120 5
155

52 5175
55 .5 56
129 '/. 129 ' .
53 54

Ilse Bergt , 255 .5 254
Indniirieb . 93 .85 98 75
Jeserig , Iii 1 ^4
Jiidel 13 / 137 '/.
Junghan » 104 .5 -
Haina Poe, . 105 106
ilahldoum - —
« all « schl. 161 ' /, 159 .5

« orlSr . Ma .
Karstadt
Sliiitnerio .
Knorr E. H.
« öhim . S «.
Kol » & Sch .
Holt« Neuen,» ..« »« well
Äälner Gas
« .Riirnb .B.
Htirl Gedr .
Stäri Ei .
flraitfi & Co.« ronvr .Met .
KnnzTreibr .
Küppersb .
Kliff». H .
rahmet , er
Laurahüiie
Leopotdqr .
Lindes Ei »
iitndend . Li .
i!in» s,rom
Linzel Sch.
Llnnneew .
Llnte Hofm.
iloewe Wie.
<oren,. ! et .
LüdenIch.M .
Mai,iru »
>.'!» nnesm .R
ManSfeid
Marten » <1
M . Kappel
M . « . Lind

,. Eoran
.. -iiiiau

Metaildant
Miaq
Minima ;
'litt S, vien.
Mol . Ten «
iiiütft . Bg.
»iatton .Auto
'iteitariolc
11. 6 . U.
»idl . Kohle
Rordd . EiS

„ Sieinaui
Nordd . Trll .

. Waglion
.. Wolle

NordwKrafi
Rbg. Hertui
Oberbed.
Lb . « 0»
Cet . Eiahi
Cliles Erb .
Orenftein
Cftreerte
Pan »er
Pe >. Union
Phöni ; B« .
Phönix Bn .
Pintsch

2:i vi .
43 .5
160
löO ".
153 ".
98 25
143 ' .
174 -,»
157
92
98 75
107 ".
117 .5
720
104
117
!-05
69 75

139
80 .5
124
169
62

63 .75
201
134 5
67
13 5
215
154
9o
175 '/.
13 i
98
1*4
69
145 5
110
124 .5
109 .5
174 ' .
ISo ' i.
170
54
32 25
154
81 .5
67

27 Ii
43 .5
161 .5
150 5
155
S8 .25
1 - 4 ' /.
175 ' /.
167
95
95 ".
107 .
(. 18
7475
105 '/.
11 /
212
70

139b/«
82 .0
125
171 .5
62 . .
18 /
77 .5
107
82 12
25 )
117
129
62
209 5
139 .3
6 /
&75
155 .5
10J
179
134 ".i6
124
b9 .5
148 .5
115
120
108 5
1/4 '/,
168
170
57
33
155
81
68

120 120 ".
145 144
bO 50 .75
50 51
136 .5 137 -/.
24/ % 24 /
106 - 107 .5
126 .5 12/ .5
130 132
116 .5 116 5
127 12/ ' /.

Piiiier Wt, .
Poege el.
Presrow .
^-reuftengr .
NaSqn.Far »
Siai». Wg.
Reichel« M .
Sieisv. Pap .
0ih . Braun «.

., Eietiro
Rhein .Mii» .

., eiahiw .
« . W . E .

„ Wests. 9 .
SHW.Spreng
»ihenania ch.
-»Ihepdi El .
Richter ! a ».
OlievettMt .
aiie»el 3 . D.-JioerftroD
Oiodkernr.
-Itom». Hütte
-ttosenlh. P .'lilltgersw .
Sachsen» .
Sachs. Guß
„ « ommj .

S.-Ih . Pii .
* Waggon
„ Webstuhl

2ai . Eaij .
Sal .i»etfurth
- augerh .M .
Sarotti
- cheidem .
Schering ch.
= (1)1.Berg .3 .
Schi . leji .
Schneider H
Scholl. Cit .
SchiinwPor »
Schud. Salj
Schud.Gen .
Schuaeri el .
SchelmEll .
Sieg -Sol .GStern . Gl .
Siem .Halste
Slastsuri ch.
Eieii .Cham.

„ Bnlian
Sioi » & Co.
Siö »r Kg .
Liower Nm.Stoll ». Zinl
Siraif . Ep .
Stuhl Goli.
SMIig . g .
Siidd . Im »
lettienh .
! ei . Berlik
Thörl Lei
! Ie» Köln
! ranSradio
tuch Aa/ti
rau Fish »

21 i -j
150 ' .
105 v.
133
112
82 .87
76
95 .65
285
243 .5

137
1° 6 -.-
181 ' 4
125
131
67 .25

26
136

96 62
84
532
14
116 '/«
133 .5
112 '/.
150

192
58 62

122 '/«
199
140
lö8

229
HO 5
65 75
88
53 .5

249 .5
195
162 ".
146 .5
63
171
199
70
90
72 .25
78 .5
164 ' /,
91
1/2
196
1305
86 5
100
37 .87
91 .0
9 / 74
124 ' .«
136 .0
1011 «
91

2 / 12 .
151 ' /.
10 '
1 ? 4
1101 «
82
76 .37
9t>.5

244
163 5
13/4 .
It6
183
12o
120 ' /.
66 . . 2
262
131 ' .
182 5
97 .5
81
536
13
120
133 » ,
113 ' ,
154

191 .5
59 .0
108 ' /.
1 ci
1,2 . .
1? '

3312
229
13j ji.
6j
87 .25
ü3 . /o
24l ' ..
195 .5
163 ' /.
14b o
64 5
173
199
70
9J5
72 .25
8J
162 5

172 ' /.
203

133
89 . /5
33 .7ö
90 . >
98 87
125 ' .
136 ' s
101 -»
94

2* 13 2/1
Gebr . Nnger 4 . 0 4471 -
Union tiirtn. 104 TÄo
" Diehl 64

*
25 6* 25„ Gießerei tK 7 , <7 c

« « -». * >>»- 115 115 ' .
147 147

ch. Sei #
» T/ N ' ckel 179 178 .5„ Flanfch . -
„ Gtanzst . 354 .5 35 ,

„ Gothania 14g 14g
u 3nte B, - —
.. M Sali g8 5 89 •>
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Dienstag , den 28 . Dezember 1926 . Nadisöke Presse ( Morgen -AuSgave ) Nr . « 02 . Sette 7 .

OA.ia WVH1V.HHVIV 1U,
12. beil . : Erbsen , Viktoria 51—61, Sil . Tveisccrbscn 8

. ' ' ' « erbten 21—24 ; Peluschken L' ii—22 . Acterbolmen 21—22. Wicken 22- 24 ;' "fn . blaue 13 ..T0 — 14 .50 ; Lupinen , gelbe 14 .50— 15 : Seradella 21 .50— 24 ;
Si« f

1 * 1'* l " 40— 16 50 : Leinkuchen 20 80— 21 .20 ; Trockenschnii' el 0.Ö0
ii-80 ; £ oi;afdirot 19 .80—1(1.90 ; Äartoffelslocken 27.20—27.50 RM .

27 . Tez . «Eigener Drahtbericht . ) Safs«« lerminnottrru »<,en.' Uhr ). Tcz 78.75 B . ky II . ber.. Mär , 76—75.75 . Mai 74.25—74. Juli
72 .80 , 2cot . 71 .75—7125 RM . Tendenz : stetig .

Ii«/ Bremen . 27. De, . Zianmwolle . EchluKknrs : American fnlly midd-
k. 28 g . mm. loco per engl . Pfund 13.80 Dollarceuts .

Viehmarkt .
, Sorltirube . 27. De» Liehmarkt . ES waren zugetrieben und wurden
Ii nn? ' ' 0 Lebendgewicht gebändelt : 88 Ochsen 48—58, 10 Bullen 47— 57,
J Habe 20— 40, 30 Kälber «5—7K. 647 Schweine 78- 82 NM . Tendenz :
».„LwoRuteli und Schweinen langsam . Ueherstand ; mit Kalbern mittel »

R,B. geräumt .
l »arlörnlict ffleischgroGmarkt vom 87. Dezember. Der Kleischgrobmarkt
»i». ! neuen Kleifcharobmarkthall « deS Stadt Schiachihofes war beschickt
„,i ' 6 Nindervierteln ( 16 Viertel aus Holland ) : 53 Schweinen <52 Stück
»/Holland ) : 4 Kälbern . Preise für 1 Pfund in Pfennigen : Lchsensleisch

Kuhfleifch 45—60 : Rindfleisch 92—108 ; ^ arrensleisch 86- 94 :^ weinesleifch 08- 105 ; Kalbfleisch 110- 125.
^ Mannheim , J7 . D «». «StOencr Drahibericht . ) Dem heutigen Bich .
J ' "1 waien zugeführt und wurden per 50 Kilogr Lebendgew.cht ««hin »
w ' l 144 Ochsen 26—59 . 81 Bullen 82— 53 . 653 Kilbe und Rinder . » I' h»
(T 4«. Färsen 84—61 . 412 Kälber 60—86 . 79 Schaf« 82—44, 2285 Schw ine
m 1W. 164 « rbeitSvferde pro Stück 500 — 1800 . 68 Echlachlvferd « pto SMck
l 120 RM . Marktverkauf : Mit Wrobvieh und Schweinen ruhig . Neber«

mit Kälbern lebhaft , geräumt : mft Färsen ruhig.
Metall «.

Drahtmeldungen .
hd Nrankfnrt . 27 . Dezember.

Di « Deutiche « old- und S » b«rfcheideanftalt ist wie bereit » bekannt .mit Wirkung ab 1 . Oktober 1926 aus der Jniereffenaemeinschali des Nie-tailbankkonzerns ausgeschieden. Die Aktien der Gesellschaft cr̂ elieiî an»T-7« <ä -4- t • ' « " u-n ver wcu ' UKQau6er bcittiflcn Börse einen Kurssprung von rund 17 Prozent .scheiden bangte Wrttttttlichiamtt t attfatnmen , daß die Scheideanstalt einen
^aS ÄuS>

Z7 . De», Isfunksprnch.» Metalle . Slektrolntkuvfer IS0 .25 , Ort »
^ültenrohzlnk fPrelS im freien Verkehr ) 66—66 25, Ncm «lt«>-Plat »

Zl̂ Nk von hendelsübl . Besch ' ffenheit 60—61 . Orlginalhüitcnal 'iminiiim
^ "*381. «u Walz » oder Drahtbarren 214 . Neinnickel 840—850 , Antimon

null»« nn IA t*ir« \ no *)K—<7JOK mm> Nv- ts- rreti»n
<n Walz- oder DraMvarren ^14 . ateinmrrei v-xi . jinnmvn

»S,
' UZ 110—115. Silber (1 Kilo » 78 .25 - 74 25 NM . Die Preise gelten' W Kilogramm .

b(, ,
'«WlRtlltttMe« I» Berliner Metalltermtvhandrl . » uvfer : De». —

'is '
nn ® - 1,7 50 ® i Jan . — b«, .. 118 B , 117 75 G ; stebr . — he, .

Il,£ B . 118.25 K : Mär , 118 .75 bez.. 119 B . 118 75 © : Avril — bei .,
* ,? » . 119 ffl ; Mai 119.75 bez.. 119 .75 B . 119 .50 (9 ; Juni 120 be, . 120
' !» ({? ® : Juli — be, . 120.25 B . 120 25 (» ; Aug. 119 .25 be, . 119 25 B .
W . • — b«, .. 110.50 v . 119 .25 © ; Okt . — be, . 119 75 B . 119.50 G.

- Tez . — be, . 58 B . 57.50 G : Jan 57 .75 be, . 58 B . 57 .75 G : ktebr
58 B, 57.75 G : März — be, .. 53.25 B . 58 G : April — be, .. 58 25

^ ■25 Mai — be, . 56 75 B . 58 .25 © ; Juni . Juli . Aug und Seot .
>,? » • 58 .75 B . 58 50 0 ; Oft . — bez ., 58.75 B . 58 .75 G : Nov . — be, ..

« . 58.75 <Y. Tcnden, : ruhig .

Wirtschaftliche Rundschan .
iu nenett italienischen Einfuhrverbote fflr Deutschland. Stach»
*aft ^^ enüber , die seit mehreren Wochen in der deutschen Presse
suchen und von neuen italienischen Einfuhrverboten für deutsche
^ "Snisse wissen wollen, hält es die Deutsch -Jtalienische Handels -
«eil Frankfurt a . M . für erforderlich, ausdrücklich festzu-

dah Italien in Bezug auf Deutschland keine neuen Einfuhr »
fc(u, .°'e erlassen hat . Ein Dekret, das einigen Korrespondenten
Men Zeitungen irrigerweise als Liste neuer Einfuhrverbote er-
' '»po von denen auch Deutschland betroffen würde , war lediglich
L ® Zusammenstellung der bis zu jenem Zeitpunkt erlassenen Ein »
^ werbote und bemerkt « übrigens ausdrücklich , dah die durch Han-
i,^ ertrSge festgelegten Vereinbarungen nicht davon berührt wür -
»Iii der Tat bestehen seit dem Abschluß des Handelsoertraaes

Italien für Deutschland Einfuhrverbote nur für vier Artikel,
für frische Trauben , für We;mutwein , für Schwefel und

^ °/ ' chtetc Filme . Zum Teil dürften diese Artikel für die deutiche
an und für sich nicht in Betracht kommen . Soweit die

Cr ? Ausfuhr aber daran interessiert ist . muh man billigerweise
«uj dah die italienische Regierung auf einfachen Antrag hin
oJatJür diese Artikel in weitherzige: Weise die Einfuhr aus
^ chland gestattet hat.

.. . .. . . gH |Um <iivil , Iii D UIC >« UJClUtUIMUm^ v.raö aus der Hretaabe der amerikanischen beschlagnahmtenKntbaben zurückerwartet uno dieser Vetraa wäre dementsprechend auchden beiden übrigen Konzernaesellschasten zugute gekommen. Außerdem er«Iiäli die Scheideanstait ihre alte Beweglichkeit wieder zurück : sie ist danebenbereits im leisten Äabr nufeerft liquide geworden , was im Geschästsb«richtleicht angedeutet ist . _Berlin . 97 . Dezember.
Der Nci« »arbeit »mt«ifter hat die beantragte VerbindlichkeitSerklärungbei am 15 . Dezember zur Beilegung des Sohnstreiies in der Zchnhindn-ftrie gefällten Schiedsspruches abgelehnt . Neue Schlichtunasvcrh .indlungensollen unverzüglich eingeleitet werden . Ihr Termin steht noch nicht fest.Wie das ..Acht-Uhr - Abendblatt "' aus Moskau meldet , sollen die Ver -Handlungen «wissen der russischen Regierung einer .eit » und der AEG .und der SiemenS -Bau -Nnion andererseits über de« Bau der MoskauerUntergrundbahn »u einer zufriedenstellenden Einigung geführt haben.Wie wir ans industriellen Kreisen hören , haben die Versuche zur Bet >lrnuug der Differenzen »wisch«« weheimrat Klbckner einerseits , General »direkt»« Boegler u «d Generaldirektor Neufch andererfeiiv bereits zu einerGrundlage für die endzültige Beilegung der MeinungSverfchicdenheiteninnerhalb der führenden rheinischen Grohindiisiriellen geMhrt .

Industrie und Handel.
Di « <r«Tl Frendenberg . ®. m . t . » . (? ed«rfabrin in Weinheim (Baden )dnt ihr Stammkapital von 12 auf 20 Mill . NM . erhöht Die neuen An.teil« find von der Vermögenöverwoltung der Familie K :«udenberg ül-er»nommen worden .
Beginn der Rattoaalifierunn I» ber Li » olr«mi«dnftrie . Die DeutschenLinoleum - Weike A - G . dt« di« Linoleumfabriken Bremer Lin " leuinwcrkeDelmenhorst Schlllfselmarke (Zweigwerk in Löpen ck>, Delmenl ;orster L >nv.leumsabrik Delmenhorst Ankermarke und Ma ke Rixdorf , Tcuis «vinoleumwerke Hansa Delmenhorst , G«rmania Linoleumnerk « A . -G . ,Bietigheim lZweigwert in Velten bei Berlin ) , Linoleumsabrik Maxi -milianSa » A °G .. MaximtliaiiSau lNhelnvfal, ) umfassen, haben di« c.nac.kündigte Rationalisierung ihrer Erzeugung nunmehr soweit vorbereitet ,das, mit der Durchlührung begonnen werden kann . Sortan soll Eiadclwareteinfarbig , Granit , und Kork-Linoleuml in allen Farben und S ' iir engiuudfüvlich nur an einer Stelle im Süden Deuifchlandz hergestelltwerden , nm nicht nur die Erzeugung zu vereinfachen, sondern auch Frach-ten zu ersparen und den In Aussicht gestellten Preisabbau zu ermöglichenWenn mit dieser Neuordnung der Produktion c.uch die Möglichkeit ein-geschränkt wird , liebgeworden« Marken im bisherigen Umiange zu beliehen,so ist andererseits mit der vuslon doch der weit gri/zere Vo teil verbunden ,dah unter den einzelnen Werken alle Ersaftrungen ausgetauscht werdenkönnen und so die beste Methode zur Herstellung einer einheitlichen, denhöchsten Ansoideriuiqen entsprechenden OualitatSmarke gesunden werdenkann , die fortan an allen Stellen gleichmäbig hergestellt wird Die Ver-iriebsorganisation der Gesellschaft umsaht auher den vorstehend genanntenFabrikaten auch da« von I -G . Farbenindustrie A -- G , Franlfnrt a . M . ,Werk Düneberg , hergestellte PriSma -Linoleum , das derartig vervollkomm»n«t ist , dah «S den besten Linoleumsorien an die Seite gestellt werden kann .
Konkurse und GeschäftSaufstlVea Im November 1926. Im Laufe de»

November wurden Im „NelchSanzelger̂ 471 neue Konkurse — ausschlief,llch
der wegen mangels an hinreichender Masse abgelehnten Anträge auf Kon«
kurSeröffnuna — und 128 angeordnete GefchäftSaufsichten bekannt gegeben
Beide Rahlen bleiben um ein Geringe « hinter denen des Vormonats »u-
rück . Im einzelnen betrafen die Konkurf » in »51 Fällen natürlich Perfo -
n «n und Einzelfirmen , in 80 Fällen Nachlässe , In 75 Gesellschaften Idarun ,
t«r 19 AG -, 48 G - m . H.H . 14 offene Handelsgesellschaften, 0 Köklmandl '»
gesellfchaften ) . In 14 Fällen «tnfletrnaene Genossenschaften und in «wem
andere Gemelnjchuldner . Von den GeschäktZausstchten wurden betrofsen
In 100 Fällen natürliche Personen und Einzelsirmen , In 28 Ge'ellsch^sten
<S AG . . 18 G . m. b . H . , 7 offen« Handelsgesellschaften und 2 Kommandil -
gefellfchaftenl.

Die Aussichten der britischen Wirtschaft
Ausgesprochener Optimismus der Wirtschastssührer .

J .N,S . London. 22 . Dez .
Der Londoner Korrespondent des International News Servit «

richtete an einige Kabinettsmitglieder und verschiedene prominente
Wirischastesührer eine Rundsrage über die Aussichten
desbriiischenHandelsundderbritischenZndustrieim Ja h r e 19 2 7 . Trotz der schweren Schläge, die die englische In -
dustrie durch die Streiks und ar.dere wirtschaftliche Kämpse erlitten
hat , tritt in allen Antworten einausgesprochenerOptimis -
m u s zutage. Es wird betont , dah dieser Optimismus nur zu recht-
fertigen ist , wenn England weitere Streits erspart bleiben und der
Friede zwischen Unternehmern und Arbeitern gewahrt bleibt . Ebensowird angedeutet , daß der Fortschritt nur langsam oonjtatten gehenkann. Allen Antworten gemeiniam ist die Entschlossenheit , die Ver«
luste des Jahres 1926 mit aller Energie aufzuholen.

Sir Phillip Cunliffe - Lister , Präsident des Handels «
amts : „Es ist bemerkenswert , wie sich die britischen Jndustricir ,
trotz des langen Streiks und aller gegenteiligen Berichte, geyalten
leiben. Die Art und Weise , wie sie das getan haben , beweist die
Vitalität der Industrien und bezeugt auch zugleich , dah sich die eng-
tischen Waren einen dauernden Platz aus dem Weltmarkt erobert
haben . Wir sehen einem endgültigen Fortschritt und endgültiger
Besserung in unserem Handel entgegen und haben die Zuversicht ,
dah wir bei gutem Willen und Unternehmungsgeist , die immer stärker
zutage treten , schnell einen hohen Grad industrieller Wohlfahrt er«
reichen .

"
H a r o l d A. S a n d e r s o n : Generaldirektor der White Star

Line : „Ich glaube nickt an eine sofortige Rückkehr zu industrieellem
>ind kommerziellemWohlstand, sondern an eine ollmähliche Besserungder Verhältnisse . Di : Hauptsache ist, dah der Friede in der Industrie
gewahrt wird , denn sonst sehe ich uns schweren Zeiten entgegen gehen,wirtschaftlich gesprochen .

"
Discount Jnckcape , Schiffsmagnat , Eigentümer der Pen -

insular und Oriental Steam Navigation Company : „Wir brauchen
zur Erholung ein paar Jahre industriellen Friedens . Einige irre-
geleitet« Dummköpfe sind dabei , die bisherige soziale Struktur zuzerstören. Sie werden aber ein übles Fiasko erleben . Wir sind
durchaus nicht entmutigt .

"

John Hodge , Präsident der Iron and Steel Trade Eonfe-
deralion : „Die meisten grohen Stahlwerke haben grohe Orders . Im
allgemeinen herrscht die Ansicht vor , dah die Werke gut bis ins Jahr1928 hinein vollauf beschäftigt sein werden.

"
Sir James Martin , bekannter Nationalökonom unÄ

Finanzexpert : „Es sind Anzeichen für eine allmähliche Rückkehr zueiner Blütezeit vorhanden . Unser Kredit steht immer noch hoch .Wenn wir uns zusammenreihen, werden wir allmählich unsereMärkte wieder erobern . Es genügt nicht allein der Ruf „BritischeWaren sind die besten " . . . Wir müssen auch wirklick die Qualität
unserer Waren erhalten , und zwar bei angemessenen Preisen .

"
Sir Max Muspratt , Präsident des Verbandes britischerIndustrien : „Die Vorzeichen für das Jahr 1927 sind gut . Dafür

sprechen auch die Verhandlungen zwischen den britischen und deut-
ichen Industriellen . Diese Zusammenarbeit richtet sich nicht gegendie Vereinigten Staaten . Vor dem Kriege war DeutschlandEnglands bester Kunde . Deutschland muh wieder auf dieBeine gebracht werden. Wenn das geschieht , so werden auch die
Aussichten Englands für 1927 wesentlich gebessert . Im vergangenenJahr ist die Einfuhr Deutschlands nach dem Vereinigten Königreichbeträchtlich gewachsen und zwar in den ersten neun Monaten 1926auf 49 000 000 Pfd . Sterl . gegenüber »4 000 000 Pfd . Sterl . in der
entsprechenden Periode des Vorjahres . Dagegen hat Deutschlandals Absatzgebiet für britische Waren enttäuscht, denn seine Einfuhrbritischer Waren ist in dieser Zeit von 83 000 000 Pfd . Sterl . euf18 000 000 Pfd . Sterl . gesunken ."

SchuiBizop S Brecht nacht . pAiiAPUf Asplfcif
Spielwaren - Großhandlung
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90 Prozent Provision .

Vertreter
überall gesucht . Angeb.
unter Nr . M cm die
>u,idisckie Prefie .

Im «ertaitlichen Be>
ircibunasioesen (einschl.
Zwangsvollstreckungsver-
sadrem bewanderte

jüngere
Kraft

we !» e perfett Schreit)»
mas -vin« schreibt zum
lofortiaen Eintritt «e-
sucht Angebot- unter
Nr an die Ba -
" ' -che Presse.

| Weiblich |

Weibliches
Modell

groß von Maler , vier
fremd, accien gut« Be-
zahluna gesucht . Genaue
Zuschrifieu u Nr .
an die Badiiche Presse.

2 Damen
redegewandt, n . unt . LS

m Auftreten ,
ReisetStigkeit
r Verdienst.

))UVHUVl, I«, MI
I . , m . gutem Aus!

Kindermädchen
1« 1 Kind fof . gesucht .
Dienstmädchen vorban ,
den. Durlach , Hanvt .
ftratz« «4. I . SS0Z1

Aelteres
Alleinmädchen

da ? gut kochen kann,
sowie in allen vorkomm.
Hausarb . durchaus be-
wandert , für sofort ge°
sucht. Müdchen vom
Saud bevorzugt. B2U94

Kunzmann.
ASbringerfiratze 46.

Zum 1. Januar
Lehrmädchen

für Büro gesucht . Nur
wirNich intelligent« , mit
guten Zeugnissen wollen
Lebenslauf it . Lickttbild
unter Nr . 2493 an die
Badische Presse einreich.

Wir suchen
, (fit Slidbade « . möglichst mit Wohnsitz Freiburg

einen

Bezirksleiker
In unmittelbarem Verkehr mtt der Direktion ,
geaen Gehalt , Reiselvesen und Beteiligung am
BeilrkSaeschäst. Wirklich «rfolgbringende , neu-
»eitliche Berficherungsformen bieten arbeitSsreu -
digem, verkehrSgewandtem Fachmann ausstchts -
reiche Stellung . Ausführliche Bewerbungen mtt
Zeugnisabschriften , Resuliatsnachweisen » . Licht¬
bild erbeten an dl«

Leipziger Lebensvtrsicheruna Aktleagrs«llfchaft
Leipzig. Poftschliehfach 104. 83524

Jüngere Putzfrau
für Samsiaa nacbmitt.
einige Stund , «es. Karl .
Friedrichsir. 3. 1 T

^
l .

General-Vertretung
für Karlsruhe evtl . Kaden für eine

HomDinierie Staubsauger - u.
Bohnermaschine

forderlich einige Mille Kapital u.' "'" liKuntf , exakt arbeitenden \ er -
■- Apparat .aufzuhauen und zuBejah

treter nyj/aiai fuu . .i
leiten . Wir suchen nur

seriöse Persönifchheir.
Angebote unter S. I . 40940 an Aia -
haalenliein & Vogler . Karlsruhe

A3520

Bedeutende Margarine -Fabrik
welche auker vrtma Qualität bekannte Spitzen ,marken in den Handel bringt , sucht sür BezirkKarlsruh «

Generalvertreter .
Bestens eingeführte Herren , welche auch Sicher -
Helten für Lager bieten , belieben ausführlichesAngebot unter B. M. 981 an Rudolf Moss«.»tarlsrube einzusenden . ASkZg

Fachleute
die i» der Herstellung von

Schnellwaasen
durchaus bewandert sind , stellt auswär -
tiges llnternelimen ein . AuSf. Angebote
unter Nr . ?18528 an die Badische Preiir .

Tüchtiges
Mädchen

siir Lanbavoiheke nächst .Nähe Karlsruhe , siir so -
fort gesucht . Zu erfragenunter Nr . N458« in der
Badischen Pre sse.

I Mann lieh 1
5a Mann . 32 I .. l>?d ., s.
»ertraucnspoH^n

gleich weicher Art . Zu-
scdristeu mit . Nr . a4 <)16
an die Badische Press«.

Stenotypistin
in all. Biiroarbelien gutbew . sucht Stelle . Nng.u N4W» a . d B Pr

UBoönunostoultfj.
Biete schöne 3 Zimmer

woimg. , Nähe d . Haupt
posl und such« ebensolche
in der Well - ober Siid -
weststadt, Eil -Angeboteunter Nr . 2208 an dieBadilche Presse.

Zu vermieten
Laden. 2 Nebenrkuine

im » Lagerraum , NäheBahnhof (Stadtgart . ) zuvermieten. Angeb. unt .N49lii an die Bad . Vr .
Zu vermieten

in der Nähe de» alten
Badnvofe« ein

Lagerraum
auch für Büroraum zudenühen , auf sofort. An-
geböte unter Nr . VM\nan die Badis cbe Presse
2 Zimmer -Äoknung
mit Diele und Mädchen,
ztmmer M44a
Z Zimmer-Wohnung
mil Mädchenzimmer

4gimmerWhWnqeli
(ohne Znichiis, )

per sofort , u o«r -
mieten . Näheres

Josef ÄeId,AkchlleKt ,
Slidendttrufte 24.

| Weiblich |

Servieraushilfe
ein - o . zweimal wöckient-
lich gesucht . Angebote
unter Sir . M4887 au die
BadisSie Presse.
Äiinges . sleisiiges

Mädchen
in. Kiiche und Haushalt
ermjbre«, sucht paffende
« teile. Angebote unter
m .A m 1 "

), nn 6ie
dische Presse.

Mädchen
fuckli Stelle , wo Gelegen-
Veit geboten, sich als
Ziiumermvidllieu weiter
auszubilden Gest . An-
geboie unter Nr . 84925
an die Badische Presse.

1—2 Zimmer
und Kiiche

gegen Darlehen von
-3000 Mark sofort znvermieten . Angebote u.Nr . CUMM an di - « a-

dische Presse.
I aroßes , IctrtS

Zimmer
m . Nebenraum als Küche
beiiühbar . sowie l leere
Mansarde , Nabe » arl ->
tor . eleftr. Licht , fof . zuvermieten. Auqeb. unt .Nr . » 4*83 an die B .i-
dische Presse.

<Äu, miidlierics
MW - u . öWM .
<1 od . 2 Betten ». Milch .»
Benützung f . ausschl. , v .l . Jan . 1N7 od . spater
zu Venn . , » lavier vorli
Nrab, » .jllr ll'.,Ill . BS' LS

I Zimmer |

SchSn., belzb . Zimmer
leer oder möbliert , fof .od . fväter für 20 Jl zuvermieten . Nähe Brau -
erei Sinner . B2077

Pfaizst r asie l8 '>.
ft«in möbl . Zimmer

mit ein oder zwei Bet -
ten sofort zu vermietenii' rbnrt " ,eintraf,e Nr . 1 .
8- Stock. B207K
Schön möbl . Zimmeran ? 1. Januar zu ver -

mieten . « 2074
Noonstr . 2 . parterre .
Schönes Zimmer

in schöner , freier Lage,in der Näde b . Wald ,mtt od . ohne Pens ., sos.od . später zu vermieten.Evtl . kann etwas Mö'
bei untergebracht wer-
den. Schrift ! . Angeboteunter Nr . <HS80 0n die
Badische Presse.

Heizb. Mansarde annur berufst . Fräul los .
zu vermieten . BHW9

Brauerftr . 9 . 3. Stock .
Zimmer

gut möbliert , rub . Lage
d . Oststadt. Nähe Dur -
lacher Tor . mit cd obne
^ riidslück . aufmerksame
Bedieng , an sol . Herrnab 1. Januar zu ver¬
mieten. ® 2fl !>7Otfetidftr. 10 2 . 2t . lks .

Ein großes nui beizb.möbl. Zimmer
mit el . girtit , evtl auchteer od . tctlto . möbliert ,zu vermieten . B2 >i>7Wnifttr . IS 3 . St . r.

Leopoldftr. 29 . 2 . St . .ift ein gut möbliertes
Ziminer zu vm. B208?
Gemütliches gm beizb .Zimmer a . sof od . ip .il.

zu vermiet . Wim . Biir .Leopoldsir. 83. 2. St . .Vorderb . B2I1S3
Eins . möbl. Zimmer

zu vermieten. B2<»82
Kniseritr. 1^2. Gartenv .

Wohn -Schlaszimmer
sedr schön möbl. . f . 1— 2
Herren , aus 1. Jan . ^uVera . Btademiestr . 21
2 . Stock . ©2081
Eut mödl. Zimmor
an bell. Herrn zu Verm .Rudolsftr . 23 , III . , lks

B2V93
Gut möblierte«

Wohn - u . Schlafzimmerau Herrn preisw . aufl . Jan . zu vermleien .Markgrnfenstr . 47 . veini
Rondellplav , 1 Tr . doili

©20!12
ftaiferftr . :>r.. iy „ ist

fof . gut möbl. Zimmer
m . el . L . u. Peni zuvermieten . ©2031
Äi Zimmer
" i vermieten
Mint - rsfr . K . 11. rechts

Jfaiserftr. 56 , iv „ wird
anständig . Arbeiter sürMansarde aef tu . ftoft

©2032
Zimmer mit « ott an 1

od 2 sol Arb z verm
lkttlinaerftr 21 . pt ©331
Zwei eleg . möbl. Zimin.iWohn- ii . Schlaf; .) m .el. Licht , an gebild ,solid . Herrn zu verntiel .Westendslr. 19, 2. Stock .

©2091

Möbl . Zimmer sof zuvermieten. ©2126gdiefftlK r 38 3. Stock .
Oiut möbl. Zimmeran Herrn sofort o . irat .

ZU vermieten . ©2125Waldliornstr . 28a. 3 ~ r
_ Hirsdiftr. 10« . 4 . St ..
Ist,Mit möbl. Zimmer andefs Herrn auf 1. Jan .zn vermieten ©2115

Graft ., fcvön möbliert ,» immer mit fep . i^ ing..sof. zu vermieten . 5 )2114Zäiiriiigcrsir. 40, n . i
Am Kaiserplah gr . . fch .möbl . Zimmer

el . L zu Venn. B2113Amnlienftr. 75 . 2 Stock
Schön möbl . Zimmer

ws . zu vermiei . B2 ' 0«!?achner»r . 6. IV . rerfit «.
Heizbares , möbliertesZimmer mit 2 Battenin vermieten . )e 5wöchentl. Miete . 3V209Ogftriierftr . 47 . .?>bs . IV . L

. Möbl . Zimmer foforl

CA möbl . Zimmer
ver 1 . Januar zu ver»mieten ~~ - . -

ffricbetiftr . 5 . ifi "R208S

. Hirschstr . 82 . 2 . Stock ?in gutem Hanse sofortbehnal möbl . Zlmmer .cl . Licht an sol . Herrn z.verinielcn ©212i~
Gut möbl.

*

Wohn - u . EAOim .L . . In gutem Hause,niicbster Näbe d . Scliloft -gartens , an sol . Herrn z.vermieten . Zu erfr . unt .» 4908 in ber ©ad Pr .
Gros; «iii möbl. Zim .mcr auf 1. Jan zn vni .^ trfrtiftr 14 lll . ©2124

miifif . Zimmer
an bess .̂ errn zu Herrn .«Vnldftr 38 TTr ©2lA

Mobl . Zimmer mit 1od . 2 Veiten so ?, o . sval.
m vermieten . B2062- diiifaenitiaBe •' (), II .
Schönes Zimmer los .u vermieten . B20S0' " vvurrerstr . 1«, iv .Ilii .

Im Kauie WoltKettr. Nr. K
haben wir noch die Crdgefiliofiwodna .bestehend aus

i Zimem . fflanMe ii. Sutipftör,
iep. Eingang , zum baldigen iHezua iret -

<a . Nä ' cris in der <̂ e 'chäflsst^ ll -> derGe » ««mti »fetoen M ' eter - und Handwerker »Won - cnoifcnfdiaft « ar >Sr » kie e . W . m b fl .Tamajchtestr . tt tHatlcslelle Zreydoriiir .) 3504
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Ladisches
JLanöPötbfatn
Tienstag . i8 . Dezember .* G tl ili -Wem .

H01 —1200.

3er Juiiflbtiinnnt
» VN Bernhard Sdiuftct .
» litiif . Veit . : Dr . Hein »
»tnöll . In Szene gesetzt

von Otto Kraus, .
Siowin . Lander
vlmmonlns Warth
Dietinftr straa
Ava ^ raeema -Briiaelm .
üilfccirt Wied
Ter grobe Pan

Dr . Wuchervfennia
Sakemann Vogel
Trolla Seiberlich
Erster Mann Siegfried
Zweiter Mann Rennio
Dritter Mann
Erste Krau
Zweite Frau
Tritte Frau
Atter
? ursÄBurich
Gesell

Vogel
Silber
Köbele

Brnttel
Kalnbach

Lindemann
Grötzinaer

Brigitte Busch
Stimme Wanka

Tänze einstudiert von
Edith Bielefeld .
Ansang 7 Uhr .
Ende iO 'A Uhr .

T. Tverrsib 7 .— Mark
Mittwoch , 29. Dezember ,
« önig Drosselbart , abdS

Taisun . Donnerstag .
M Dezember . Der Po
itillon von Lonlumean .

Harmonium

4 Register M . Ü6«
9 Register M 35 «

Iii Realster M . 4(MI
Teilzahlung — Miete

Kataloe Kostenlos .

H . Maurer,
Kaiserstr . 17K. Ecke
Hiiscüstr . Gegr . i87H

Primtplirt.-Raum
40 qm , Elektr . . evtl . mit
Klavier , einige ^ age
wöchentlich zu vergeben .
Angebote « nt . Nr , 2» tO
ntt die Badische 'Cwilfc.

SüdsiadlmarKthallG
Wto « c 3 U f n f) r tn

wesl ndischen
Bananen

» tt vtunfc35,40u .50 »)

Italiener

Eier I
»er Stück

11,12,13,I4 » nftl5 .f

Elte Baumeister -
und Warienitrahe

| Fütirradsliinder |

Auttraragen . Sch ppc *
jed Art aus Wellb roh
reuersicher , zerleg¬
bar . transportabel .

„ Angebote und
Prospekte kostenlos .

G m . b. H .
Elia*-u Wel b echwerke
W <>ideiiau 'Sieir
Postfach 318 A182S
Vertreter Eduard Dahl¬
mann . Karlsruhe , Drals -

sti abc 9. Tel 4i <!4

2464 =

LIEDERHflLLE KARLSRUHE
Orntag, den 2 Januar 1927, abends

7 Uhr, im großen Saale der Festhalle

IIIIEIHIIIICHTS- K0II2ERT
mit

i BALL
Karten für Mitglieder 50 Pfe ., durch Mit¬
glieder eingeführte Nichtmitslieder 3 Mk .

Studierende 1.50 Mk .
Kartenvorverkauf Donnerstag den 30.Dezember 192fi , ab 7 Uhr abds . im Löwen¬

rachen und an der Abendkasse .

iilillllllHIIIIIIilllllflllilllllllllllllllllllilllllllllllllllllllllllllllllllirE

| Kaiserstr . 168 Haltestelle Hirschstr -
Telefon 3053

zeigt heute in
Uraufführung für Süddeutschland
Das gewaltige Deutsch -russische

Melsterfilmwerk

Die flucht
|
i# den ZirKusi

mit Wladimir Goiderow
und Marcella Alban ). 29045

[ Neueste Emelkawochenschau .
Beginn der Vorst . 3.30, 5, 7 u. 9 Uhr

CENTRAL - LICHTSPIELE
HariFrteflricmtr . 28, Pelm Bonfleiipiatz

Nur noch einige Tage der gewaltige
historische Großfilm

ßady Hamilton
In den Hauptrollen :

Liane Held , Khelnhold Schänzel ,
Werner Krauß , Conrad Veldt .

Eine köstliche
Fix und Fax

Groteske . "9055

COLOfSEUM
i HEUTE abend 8 Uhr :

Der Föhnj

Unferrichi

Piolin -
Unterricht

wird in gewissendaster
Weise erteilt , von konser -
batorisch gebildet . Leb -
rer . bei billigster Berech¬
nung , Aucb auster dem
Hause . Gesl . Angebote
erbeten unter Nr . t?4SM
an die Badische Presse .
Suche s. IZIiihr . Schüler
Klav .-Unterrichk
bon kons. geb . Herrn od.
To *" Pretsangcb . u.84911 an die Bad Pr .

Klaoierstunden
gesucht von He' rn und
Tame . Angebote von
Lehrern U. Lebrerinne »
mit Preisangabe unter
Nr . N4920 an die Ba -
dttche Dresse erbeten .
Gesucht wird für Unter -

sekundaner eneraische
Nachhilfe

in »?rf !if ?8fHct ). Matbe -
matik und Latein An -
geböte unter Nr . S49I8
a» die Badische Presse .

Berdux

u . Pianos
HGchste

Auszeichnungen !

Mäßige MonatsratenI

Nur bei

Lang
Kaiserstr . 167 .11

Gute

Wein-Wirtschaft
zu verkaufen od . zu der -
mieten . Nur kapitalkrüf -
tige Liebhaber erhalten
Auskunft . Schriftl . An -
geböte u . Nr . 2486 an
die Badische Presse .

. Zu verkaufe » Weibcr -
! ackersiedluna

1 ^ aus
!! xz Zimmerwob « « , m .
Warten . Eine Wolmung

| wird frei . Anzahlung' 4000 Ji . Vermittler ver -
! beten . Angebote unter
Nr 2508 an die Ba -
dische Presse .

« ei . 7Ki ^ c >
Kaiserstr . 133 .

Rur noch Dienstag , mittuioch, Donnerstag:

Ein roter
Gentleman

7 Akte vom Rassenkampf im wilden Westen

T \ Kein Wildwestfilm schlechthin , son¬
dern ein packender lebenswahrer I
Roman , der tejls im Wilden Wehlen ,
teils in New -York spielt und ernste
Probleme au fwirtt . — En packendes JBa- ebilispiel mit Hunriertiausenden
von Zuschauern , w e man es in
Deutschland noch nicht kennt . einöl¬
te ts und ein au ' regender . mit fabel¬
hafter Realistik aufgenommener |
Messerkampf anderere ' Us . bilden
Höhepunkte d?s Filmes .

In der Hauptrolle Rod Ii » Rocqiie
der Darsteller der 10 Gebote

Dazu 29067
Buster Keaton ist nicht tot zu kriegen

undMan steigt nach .
monnenlag letzter Tag |

SCHIOSS - HOTEL
KARLSRUHE

*

FREITAG , den 31 . Dezbr . 1926
ab 8 Uhr :

SYLVESTER - BOLL
mit erstklassigen Kabarett - tinlagen

Souper Mk . 5.— (kein Zwang )
Eintritt Mk . 3.— pro Person

*
SAMSTAG , den I . Januar 1927

ab 8 Uhr :

Neujahrs -Feier mit Ball
Souper Mk. 5.— (kein Zwang)

Eintritt frei !
Gesellschaftsanzug erbeten

*
SONNTAG , den 2 . Januar1927

ab 8 Uhr :

SOCJPER """S "" TRMZ
Eintritt frei !

*

Samstag, 1. Januar u. Sonntag, 2. Januar 1927
jeweils 4 Uhr bis V« 7 Uhr :

5 (Jhr - TRMZ - TEE
das Gedeck Mk. 2.50

29029

« b

Ka «serstr . 21t

4b heute
Das erstklassige Doppelprogramm

1.
Der Film der großen Besetzung

Die fm in DersutOuno
6 Akte nach Paul Frank ' s „Romanfigur "

mit
Alfred Abel , Olga Engel , Cläre Rommer ,Charles Willy Kayser , Sacna Gura , Jakob Tiedtke ,

Frieda Richard , Herrn , richa . Marg . Kupier . Leop . v. Ledebur

Der Mann im Nebel
Kriminal - Drama in 6 Akten .

Resi ^ . Waidstr .
Wegen des großen Andränge « verlängert

„
Die lachende Grille

"

Nach dem bekannten Roman von George Sand und F. Carlsen

Lya Mara • D"olf!
* " nde

„ Ich bin ein Grillchen , arm und klein .
Das alle Menschen hassen .
Ich möchte gerne glücklich sein .
Und bin doch ganz verlassen ."

Das übrige Beiprogramm und oazu die Uldctienscttau.

Palast Llchtfplele
Hei renstraße "Herrenstraße II

Lose - Blatt - Bücher

40U la Systeme

Süddeutsche Schreibmaschinen
und Btiro-EInrlchlungs G. m.b. H.

Karlsruhe , Maiserstraße 225
Kleine Anzeigen

haben größten
Erfolg in der

„ « adtltl, »« PreN »" .

Xsufxelucke

Leiddiblioibeli
>iäbrinaerstr . Sil . geoen -
über d. Kr ^ nen - Avotdeke .
Leihgebükr ver jsonf
in * ru .

IfiPifhrtfkhrtiK S! !1 c . 1100 qm sofort beUebttore>>Jt . | U | U | l9l )UU9 Räume rnr v rii ' iedene iH >triebeaeeianet . zu verka > ien evtl . dte Räume zu vermiet
I? !N ßltftPII !> " och einige Räume sind in ab «eh-vi « ^ . Uvrll bare Zeit irei werdend Zenir . vage
Villa vochherrschaftlich . — Zentralheizung

Prlvai - u . Kelchäflshällser
abrien ste s zu verk u f e n : 2502

Frau Karl Diey » Immobilien
« iirgerit »as,e IS Telefon

Ackerland
2 bis 3 Morgen , zur Er¬
richtung einer Stibner -
>>arm . Gegend BilhI od.
Heidelberg bevorzugt , so -
fort zu raufe « « csii>l>t .
Angebote u Nr . W48&I
an die Badische Presse .

Neuzeitliches E!agen- Saus
in verkehrsreichster Lage Oeidelberg 'ö.mit modern eingerichteter

Metzgerei u - Wurstlerei
wegen anderweitigem Unternehmen so -
I- rt zu verkaufen . Schübling 144 000 M ,Preis mit Einrichtung 85 000 Jt , Au -
lahlnug mindestens ZO 000 M . Sehr gute
Existenz . Daä Haus eignet sich anch vor -
uiglich als Hotel . Angebote nur von
« eibstkäusern nnter Nr . » 4X85 an die
Badische Presse erbeten .

Kompl . Bett ,
Spiegel , Nähmaschine ,
ovaler Tisch, Vertiko
von Privat zu kaufen
gesucht. Angebote u .
Nr . 2500 an die Ba¬
dische Presse . .

Wnken-Aus-
sllineiiie -MlllM

Svstem „ Westsalia "
, ae >

braucht , mittlere Gröke .
zu kausen gesucht . Aus -
sührliche Angebote « nt .
Nr . 5IW7« an die B -
di ' che Presse .

Wut erhaltene
Herrenkleider

zu faulen gesucht . An¬
gebote unter Nr . Z4iXIV
an die Badische Prelle .

Herrenkleider ,
Schuhe , Wäsche , Fe -
dernbett , Pfandscheine
u . Teppiche tauft fori -
während 2438

Fr . Pflilger ,
Hirschstraße 31 , III .

Gut erhaltener

Damenpelz
a . gilt . Hause zu kaufen
»es. Ang . m . Preis u .
© 4882 (i . d . B . Pr . erb .

Papagei -Käfig
zu kaufen gcfuilit . An -
geböte unter Nr . 3E4898
an die Badische Presse

Küchenabfälle
sowie ^ utterkartoslcl zu
lausen bezw abzuholen
gesucht . Angebote unter
Nr ?) 4K99 an die Ba¬
dische Presse erbeten .

Rollbahngiets
und Kippwagen

werden , u kaufen gesucht . Angebote unter Nr .
Nr . 2494 an die Badische Presse .

Nur noch einige Tage !
Der große Monumental - Film :

„
Der ivolgasclfer

"

in 11 npannenden Akten
Regie : Cecii B. de Mille ®° <7

der Meister-Regisseur des Film » „ Die 10 Gebote
Das berühmte russische »Lied von der Wolga " bild«1

das Leitmotiv dieses ganz hervorragenden Films

Großes Künstler - Konzert

2 Biock B -mbanm
1 Block Kirschbaum
co . 45 cm X dl nt .. 60 mm
>1, rl . S I chre ge¬
schnitten . zu verfall ' ,
evtl . ge, ' . Schreib ich
zu lautchen . 290t>;l
I . « alter . Turlach .
Ravveustr . t , aet . 4s4

Elegantes , fast neues
Mahagoni -

Schlafzimmer
preisw . z. Verls. B2112
Gartenstr . 52. Part . , r .

Eeiegenheitskaui !
Schlafzimmer
hell birke poliert , vracht -
volle Verarbeitung , mit
Frisiertoilette , äuftertt
preiswert zu verlausen .

Jnsolae Todessall fof .
zn verkaufen : B2071

Kompl . Bett m . Roh -
Haarmatratze , Tische,

Zu I
2 gut « 6-

, W >
!chl . u . m ' ttl .

ikÄs 1©Bilder , Uhren , ältere in St . .
Nähmaschine , Küchen - M ' ^
schrank, Schäfte , Hein , &
Herd . Wäscheiuber . , fM

- »« ^ 5'
kf. ^

Krautstande , ferner 1 ^
Schiwenstr^ ^ . tt

historisch wertvoller

Stahlstich
sowie sonst. Hausrat .

Erenzitrage 7,
bei Achtmann .

Ehaifelongue , neu . 40
.M, ginnec Piiii 'chdiinan ,
neu , 110 jf , B -nt . to it.j
M , eins . Schrank 20 .M.
neuer Niir . Zchr . SS Jt ,
Ewaille -Badew ., f . neu .
Uommode . Uücheuschrk «..
ganze » iichencinrichtun -
geu , ueu , Schlafzimmer .
Esizimmer . gros , Spieg . .
Liegestühle , Nähtisch . :t-
tiirig . Tvicgelschrank in

Frisiertoilette . äuherst weiß n ei » . . Waschkom .^
MimM Nachttische , dunkel eicht zu

Sei
Möbelgeschäft ,

Erbprinzenstrafte NN.
2U025

1 grosse Anzahl Waich
kommoden mit Marmor
u . Zpiegelaussah . schöne
Tchriinte . Betten usw .
billig -n vcrkf . b . Kreis .
Willie ' mstr . 5« , ll . . ? ln -
und Berk . B2100

» red . , all . s. bifl . b . Kal¬
ter . Lndwig - Wllhel ^ ltr .
5. Laden . B2072

Spre -h - pp ? ! .S
wie neu . ^ » ;,t.

Möbelwag
en

, Dr

billia , u

tkhalsclongue , Klubsessel .
Garnituren zn vks B211K
kalter Leopolditr . 1?
Schön ^ weitzcr Herd
sür 30 M ?n verkaufen
Anae ' ' " te u Nr . I4884
an die Badische Presse

2 Schaufenster - Glasabschlüsse
3 Glaskasten in Eisenrahmen
2 Ladentische mit Glas
!! Ausstelluncsschranke mit Glas

für Konfektion . Wollwaren etc .
geeignet , 2512 |

Laden -Regale , Ladentische , Steh¬
pulte . Sehränke und Schreibtische
Kassenschrank etc .

wegen Gelchätlsaufgabe j
billig zu verkaufen

Rudolf VIeser
Kaiserstraße 153

%
)%s

Schwing

1 Ulster , t

I-
Müblbur «
1. Stock.

'

Ii i n Posten

Rippenheizrohre
hat billig zu verkaufen . 2490

a . ® « » 1» , »Itl -Äint ;i #(. 33, id . « 3.

Hf «
Belfert ^ . t

S ' alt . oft 5

SK

Z UfJon fltc .Wüt>f ,
' r<( tß

Stamm » , .. ji , J i
Hündin 16oi}gtif
A . Wri«.
5. Stock .
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